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Jahreswagen NISSAN
COLLECTION
gebraucht/geprüft/gekauft

Autohaus Heiko Wenzel GmbH
Verdener Straße 2   ·   29664 Walsrode   ·   Telefon (05161) 60400

www.nissan-wenzel.de

Nissan X-Trail 1.6 dCi X-Tronic Tekna
EZ 1/2018, 1.500 km, 96 kW/131 PS
Farbe: Dark Grey Metallic

Ausstattung: Navigationssystem,
Klimaautomatik, BOSE Soundsystem, 
Sitzheizung, LED-Scheinwerfer, 
Intelligent Key, 
360° Kamera,
Bluetooth-Freisprech-
einrichtung, Ledersitze, 
Panorama-Glasschiebe-
dach  u. v. m.

Die ehemalige UVP 
des Herstellers betrug : 42.150,00 g

Unser Top-Angebot: 32.990,00g

13 713 7

MTS Autoteile
Albert-Einstein-Str. 2 · 29667 Walsrode
Telefon: +49 51 61/38 97
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SCHWARMSTEDT. Das Quar-
tett „LaLeLu“ singt sich bei
seinem inzwischen 15. Büh-
nenprogramm „Die Schö-
nen und das Biest“ am
Sonntag, 21. Oktober, in der
Mensa der KGS Schwarm-
stedt, Am Beu 2, leiden-
schaftlich durch Jazz, Klas-
sik, Pop, Hip-Hop, Techno,
Schlager und andere
schlimme Geräusche. Mit
ihrem einzigartigen Mix aus
Gesang und Komik, Show
und Parodie begeistern „La-
LeLu“ seit über zwanzig
Jahren mit unbändiger
Spielfreude das Publikum.

„LaLeLu“ sind verliebt –
in die Liebe, in die Musik,
in das Publikum und natür-
lich in sich. Bei den „Be-
gründern des Genres A-

cappella-Comedy“ vergisst
man teilweise, dass dort nur
vier Sänger auf der Bühne
stehen und keine ganze
Bigband. Getreu ihrem
Motto „A cappella ohne Ta-
bus“ gehen der schöne To-
bias, der erotische Frank,
der charmante Jan und die
Hammerfrau Sanna wieder
aufs Ganze und zeigen da-
bei mit flammender Leiden-
schaft vor allem eines: die
tiefe Liebe zum Lachen und
die schrankenlose Liebe zur
Musik.

Karten für diese Veran-
staltung des Vereins Uhle-
Hof gibt es bei Lotto/Toto
von Bostel, Bahnhofstraße 4,
in Schwarmstedt unter Tele-
fon (05071) 2878 und an der
Abendkasse.

„LaLeLu“ singen sich mit einem Mix aus Gesang und Comedy
durch Schlager, Techno und andere schlimme Geräusche.

Foto: Marcel Bock

„Die Schönen und das Biest“

WALSRODE. Für lange Ge-
sichter bei anderen Auto-
herstellern sorgt Kia mit
dem Optima Sportswagon
Plug-in Hybrid angesichts
von CO2-Emissionswerten
von 33 Gramm. Den Korea-
nern ist mit europäischem
Know-how bei dem schi-
cken Mittelklasse-Kombi
die optimale Kombination

aus Verbrennung und Strom
gelungen. Der Kia Optima
Sportswagon punktet mit
seinen Fahreigenschaften,
die an Modelle aus der
Oberklasse erinnern. Glei-
ches gilt für den geräumi-
gen Innenraum, in dem sich
alle Attribute finden lassen,
die ein Fahrzeug haben
sollte. Bericht Seite 15Kia Optima Sportswagon Foto: so

Im Test: Kia Optima Sportswagon

BOMLITZ. Der Bomlitzer
Marcel Borchert ist Aktions-
partner für eine ungewöhn-
liche Aktion: Durch Sam-
meln von Plastikdeckeln auf
Getränkeflaschen oder
PET-Kartons können Imp-
fungen gegen Polio (Kin-
derlähmung) für Kinder und
Säuglinge in Afghanistan,
Pakistan oder Nigeria finan-
ziert werden. 500 Deckel
des wertvollen und gut re-
cyclebaren Materials erge-
ben dabei den Wert, den ei-
ne Schluckimpfung kostet.
Der Verein „Deckel drauf“
hat sich dem Sammeln der
kleinen Deckel verschrie-
ben, und auch Marcel Bor-
chert und einige Unterneh-
men im Heidekreis beteili-
gen sich an der Hilfsaktion.

Bericht Seite 3

Kleiner Deckel, große
Wirkung gegen Polio

Aktionspartner Marcel Borchert mit Kindern der Sammelstellen. Foto: red

Mit dem Sammeln von Plastikdeckeln Finanzierung von Schluckimpfung ermöglichen

SOLTAU. Der Arbeitskreis
„Soltauer Gespräche“ lädt
für Dienstag, 16. Oktober, ab
20 Uhr in die Felto Filzwelt
Soltau zum Vortrag „Schei-
tert der Westen im Nahen
und Mittleren Osten?“ mit
Prof. Dr. Wolfgang Bock ein.

Die Flüchtlingsströme in
Richtung Europa werden
nicht abreißen. Der Westen
wird daher seine Politik ge-
genüber den Krisenregionen
vom Mittleren Osten bis
zum Nordteil Afrikas über-
denken müssen. Verstehen
wir die entscheidenden tat-
sächlich bewegenden Kräfte
dieser Regionen hinreichend
oder bleiben sie uns unver-
traute und fremde Kulturen?
Diesen Fragen geht Prof. Dr.

Wolfgang Bock nach. Der
Jurist mit zahlreichen Veröf-
fentlichungen zu den The-
men „Islam und Rechtsord-
nungen in islamisch gepräg-
ten Gesellschaften“ be-
leuchtet die Regierungen
und die politischen sowie re-
ligiösen Machtgruppierun-
gen unter den Gesichts-
punkten Staatlichkeit,
Rechtskultur und Gewalt mit
der Feststellung, dass kein
Staat dieser sogenannten
MENA-Region auch nur ent-
fernt die Anforderungen an
eine rechtsstaatlich verfasste
Demokratie westlichen Mus-
ters erfüllt.

Karten sind im Vorverkauf
in der Bibliothek Waldmühle
Soltau erhältlich.

Scheitert der Westen im
Nahen und Mittleren Osten?
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Auf der Suche nach einer
neuen Story kommt Repor-
ter Eddie Brock den frag-
würdigen Machenschaften
der Life Foundation auf
die Spur: Der Wissen-
schaftler Dr. Carlton Drake
experimentiert mit einem
außerirdischen Organis-
mus und opfert dabei so-
gar Menschenleben. Als
sich die Mitarbeiterin Dr.
Dora Skirth hilfesuchend
an Eddie wendet, wird der
Reporter selbst zum Wirt
für einen außerirdischen
Symbionten, der sich Ve-
nom nennt und immer
wieder die Kontrolle über
Brocks Körper übernimmt.

Drakes Handlanger machen
fortan Jagd auf Eddie, der
versucht, das Wesen wieder
loszuwerden. Aber Venom

scheint sich in seinem Gast-
körper wohlzufühlen und
denkt nicht daran, Eddie
wieder freizugeben.

Kinofilm-Tipp der Woche

CAPITOL-THEATER WALSRODE | Lange Str. 46 | Telefon (0 51 61) 35 96 | www.capitol-walsrode.de

Venom

Szene aus „Venom“ Foto: red

Der Kampf zwischen Gut
und Böse wirkte sehr ober-
flächlich. Ein bisschen mehr
Tiefe hätte den Charakteren
gut getan. Ansonsten nett ge-

machte Comic-Verfilmung,
auch für Nicht-Marvel-

Kenner geeignet.

Matthias
Hinze

Walsrode
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An der  Hengst-
pr üfungsanstalt
29532 Adelheidsdorf 

Mehr  Infos  unter:
www.uelzener.de/er lebnis tag

Er lebnistag 
Pfe rd & Hund

Sonntag,

14. Okt. ̓18 
11 bis  17 Uhr

Ein buntes  Programm 
für  Groß und Klein!

Eintr itt 
fre i!

Anzeige

ADELHEIDSDORF (uve/rie).
Rhythmus zwischen Pferd
und Hund – die Uelzener
Versicherungen veranstal-
ten am Sonntag, 14. Okto-
ber, den fünften Erlebnistag
„Pferd & Hund“. Treffpunkt
für die ganze Familie ist die
Hengstprüfungsanstalt Cel-
le in Adelheidsdorf. Erle-
ben, mitmachen und aus-
probieren – Besucher kön-
nen temporeiche Shows
und ein aufregendes Pro-
gramm erwarten. Los geht
es um 11 Uhr.

Im Fokus des Erlebnista-
ges steht neben dem Pferd
diesmal auch der Hund. Bei
freiem Eintritt zeigen die
zwei- und vierbeinigen Ta-
lente auf dem Gelände in
Adelheidsdorf ihr Können.
Der Tag verspricht Unter-
haltung für die ganze Fami-
lie – Mitmachen ist aus-
drücklich erwünscht.

Dass Hund und Pferd zu-
sammengehören, zeigt Ka-
ren Uecker. In ihrer Vorfüh-
rung handeln die Vierbei-
ner im selben Rhythmus.
Ein besonderer Höhepunkt
ist die Comedy-Show von
Leonid Beljakov und seinen

talentierten Hunden. Mit
Witz und Charme präsen-
tiert der Star der Hundesze-
ne, was Vierbeiner alles ler-
nen können. Ein hohes
Tempo schlagen die Spezia-
listen von Angela Tederke
an. Das Team aus Mensch
und Hund zeigt den Besu-
chern den rasanten Frisbee-
sport.

Die Heidedragoner Uet-
zingen beeindrucken mit
ihren unerschrockenen
Pferden, und die Johanniter
aus Harburg stellen ihre
nervenstarken Pferde vor.
Die Celler Hengste präsen-
tieren sich in einer Dressur-
kür und einer Springquad-
rille. Namenhafte Referen-
ten wie Nicole Künzel, And-
rea Schmitz und Heidrun
Hafen sind zu Gast. Die Ex-
perten haben allerhand In-
formatives zum Thema
Pferd im Gepäck. Frauke
Behrens ist außerdem mit
ihrem Reitsimulator „Jean
Paul“ vor Ort.

Weitere Programmpunkte
sind das Reiten im Damen-
sattel, akrobatische Übun-
gen beim Voltigieren, Is-
landpferde im geschwinden

Tölt und fachkundige Füh-
rungen durch die Hengst-
prüfungsanstalt. Für die
Jüngsten geht es auf dem

Pony über das Gelände und
das Basteln von Stecken-
pferden und -hunden steht
an.

Buntes Programm für die ganze Familie
5. Erlebnistag „Pferd & Hund“ am kommenden Sonntag in Adelheidsdorf

Ein buntes und vielseitiges Programm erwartet die Besucher
beim Erlebnistag „Pferd & Hund“ in Adelheidsdorf.

Foto: Hans Kuczka/Uelzener Versicherungen

DÜSHORN. Am heutigen
Sonntag lädt die ev.-luth.
Kirchengemeinde Düs-
horn-Ostenholz ein zu feier-
lichen Erntedankgottes-
diensten. In Düshorn be-
ginnt der Gottesdienst mit
Abendmahl um 10:30 Uhr
und wird von Pastor Werner

Schäfer gehalten. Im An-
schluss wird zum Kirchen-
café eingeladen.

In Ostenholz startet der
Gottesdienst mit Lektorin
Antje Reichentrog um 11
Uhr. Im Anschluss gibt es
ein gemeinsames Mittages-
sen im Gemeindehaus.

Gottesdienste zum Erntedankfest

SCHWITSCHEN (mbo/rie).
Am Sonnabend, 13. Okto-
ber, ist es wieder soweit: In
Schwitschen findet das
schon legendäre Oktober-
fest statt. Die „Schwitscher
Wiesn-Gaudi“ beginnt um
20 Uhr im Schwitscher
Haus, Dohrmanns Horst 4.

Die Mitglieder des Ver-
eins für Brauchtum und Ju-
gendarbeit haben keine
Mühen gescheut, auch das
17. Oktoberfest zu einer
„Riesengaudi“ zu machen.
Selbstverständlich wird es
wieder zünftiges Oktober-
fest-Bier und leckere

„Brezn“ geben. Die Show-
band „Going Easy“ wird
wieder für ausgelassene
Stimmung sorgen. Daneben
gibt es selbst gebackene
Lebkuchenherzen, die von
den Schwitscher Schützen-
damen liebevoll verziert
und beschriftet werden.
Auch in diesem Jahr kön-
nen starke Männer ihre
Kräfte beim Bierkrugstem-
men beweisen, und die
„Madl“ dürfen um das
schönste „Dirndl“ wettei-
fern, das mit einer Sieger-
schärpe und einem kleinen
Preis belohnt wird.

„Riesengaudi“ beim 17. Schwitscher Oktoberfest

Ausgelassene Stimmung wird wieder beim Schwitscher Okto-
berfest herrschen. Foto: red

BOMLITZ (tkl/rie). Der
Schriftsteller Arno
Schmidt lebte von 1945
bis 1950 mit seiner Frau
Alice in Benefeld. Hier
entschied er sich, fortan
als freier Schriftsteller zu
arbeiten. Von 1958 bis zu
seinem Tod wohnte er
schließlich in einem klei-
nen Haus in Bargfeld bei
Celle. Hier hatte sich Ar-
no Schmidt ein Refugium
eingerichtet, in dem er
die notwendige Ruhe für
seine literarische Arbeit
hatte.

Der Kulturverein „Fo-
rum Bomlitz“ besucht am
Sonnabend, 13. Oktober,
die Arno-Schmidt-Stif-
tung in Bargfeld, die im
Stiftungshaus den Nach-
lass und das Werk von
Schmidt betreut und
durch Wohnhaus und die
Stiftungsausstellung

führt. Das Wohnhaus ist
noch so eingerichtet, wie
das Ehepaar es hinterlas-
sen hat - inklusive der le-
gendären Lederjacke des
„Meisters“ an der Garde-
robe und seiner markan-
ten Brille neben seiner
Schreibmaschine und den
berühmten Zettelkästen.
Die Führung durch das
Haus und die Ausstellung
wird Erika Knop über-
nehmen, die über viele
Jahre die Haushälterin
von Arno und Alice
Schmidt war. Auf dem
Grundstück befinden sich
auch die Gräber des Ehe-
paars.

Die Fahrt startet um
12:30 Uhr an der Cordin-
ger Mühle. Anmeldun-
gen per Mail an anmel-
den@forum-bomlitz.de
oder unter Telefon (0163)
1650184.

„Forum Bomlitz“ besucht
Wohnhaus von Arno Schmidt

Kino in Walsrode vom 7. bis 10. Oktober 2018
Änderungen nicht beabsichtigt, aber vorbehalten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Sonntag, 7. 10. 2018
KINO 1: Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D; 15.20 Uhr, Venom  3-D, 17.45 + 20.15 Uhr.
KINO 2: Pettersson & Findus, 15.20 Uhr; A Star is born, 17.15 + 20.15 Uhr.
KINO 3: Venom  DIGITAL 3-D  15.20 Uhr; Klassentreffen 1.0, 17.20 Uhr;

Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D, 20.15 Uhr.
KINO 4: VORPREMIERE:  Smallfoot  DIGITAL 3-D, 15.20 Uhr; Die Unglaublichen 2,

DIGITAL 3-D, 17.20 Uhr; Klassentreffen 1.0, 20.15 Uhr.
KINO 5: Das Haus der geheimnisvollen Uhren 15.20 Uhr; Ballon 17.20 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Montag, 8. 10. 2018
KINO 1: Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D, 17.00 Uhr; Klassentreffen 1.0, 20.15 Uhr.
KINO 2: A Star is born, 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 3: Klassentreffen 1.0, 17.00 Uhr; Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D, 20.15 Uhr.
KINO 4: Venom, DIGITAL 3-D (in Dolby Atmos), 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 5: Ballon 17.00 Uhr; Book Club, 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Dienstag, 9. 10. 2018
KINO 1: Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D, 17.00 Uhr;

WeltFilmClub: 7 Tage in Entebbe, 20.15 Uhr.
KINO 2: A Star is born, 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 3: Ballon, 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 4: Venom, DIGITAL 3-D (in Dolby Atmos), 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 5: Klassentreffen 1.0, 17.00 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Mittwoch, 10. 10. 2018
KINO 1: Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D, 17.00 Uhr; Klassentreffen 1.0,  20.15 Uhr.
KINO 2: Das Haus der geheimnisvollen Uhren, 17.00 Uhr; A Star is born, 20.15 Uhr.
KINO 3: Klassentreffen 1.0,  17.00 Uhr; Die Unglaublichen 2, 3-D, 20.15 Uhr.
KINO 4: Venom, DIGITAL 3-D (in Dolby Atmos), 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 5: Ballon, 17.00 + 20.15 Uhr.
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Es war der heißeste Som-
mer bei uns in Nord-
deutschland seit über
hundert Jahren. Die Tro-
ckenheit hat enorme
Schäden verursacht. Die
Bauern beklagen eine
magere Kartoffelernte, ei-
ne traurige Maisernte.
Manche befürchteten, an
den Rand ihrer Existenz
zu kommen.
Der lange Sommer hatte
auch gute Seiten: eine
reiche Obsternte. Die Äp-
fel sind so süß wie nie.
Die leckeren Butternut-
kürbisse in meinem Gar-
ten waren ein wahrer Se-
gen. Viele Leute genos-
sen die langen Monate
voller Sonnenschein.
Dankbarkeit soll gesund
sein. Viele Ratgeber für
ein glückliches Leben
weisen darauf hin. Wir
sollen ein offenes Auge
für die kleinen Dinge in
der Natur und im Alltag
bekommen.
Bei diesen Empfehlungen

wird meistens nicht ge-
sagt, wem wir denn
dankbar sein können.
Die Bibel rät uns, unseren
Dank wie auch unsere
Klagen vor Gott zu brin-
gen, die ganze lange Lis-
te! Dort sind wir an der
richtigen Adresse. Er hört
gut zu und nimmt uns
ernst.
Wenn wir unseren Dank
an Gott richten, werden
wir merken, dass unsere
Dankliste bald doppelt so
lang wird wie die Kum-
merliste.
„Danket dem Herrn,
denn er ist freundlich!“
Dieser Satz findet sich
neun Mal in der Bibel.

Momentaufnahme

Ulrike Westerheide
GRZ Krelingen

BOMLITZ (chi). Unter dem
Motto „Kleiner Dreh und
große Hilfe“ sammelt der
Verein „Deckel drauf“ Plas-
tik-Deckel von PET-Fla-
schen, um damit Impfungen
für Kinder gegen Polio fi-
nanzieren zu können. Die in
Deutschland als „Kinder-
lähmung“ bezeichnete
Krankheit gilt hierzulande
als ausgerottet. Weltweit
gibt es jedoch noch drei
Länder, in denen Polio auf-
tritt: Afghanistan, Pakistan
und Nigeria. Die Ursache
der Poliomyelitis, die Polio-
viren, können bisher nur
durch Impfungen einge-
dämmt werden. Erkrankte
Kinder können an den Fol-
gen der Erkrankung ster-
ben oder tragen schwere
Hirnschäden oder Lähmun-
gen davon.

Der Bomlitzer Marcel Bor-
chert ist Aktionspartner der
Organisation und erklärt:
„Ohne finanziellen Auf-
wand kann hier jeder ganz
einfach helfen: Für 500 De-
ckel von PET-Flaschen,
Milch-Tetrapacks und an-
deren Getränken wird eine
Polio-Impfung für hilfsbe-
dürftige Kinder bereitge-
stellt.“ In Bomlitz hat er ei-
ne offizielle Annahmestelle,
aber es gibt noch mehr Un-
terstützer im Heidekreis:
„Neben dem Sportverein
SG Bomlitz-Lönsheide, dem
Heidekreis-Klinikum Wals-
rode, der Johanniter Un-
fall-Hilfe Schwarmstedt und
Wipak Walsrode sind es
auch örtliche Schulen, die
die Arbeit unterstützen.
Auch in privaten Haushal-
ten wird viel gesammelt.
Neben Kindern sind es viele
Eltern und Großeltern, die
das Projekt unterstützen“,
freut sich Marcel Borchert
und erklärt: „Aktuell sind
schon zwei Kubikmeter an
Deckeln zusammengekom-
men. Abgegeben werden
können diese immer frei-
tags ab 15 Uhr bei der
Sporthalle der Grundschule

Bomlitz und werden an-
schließend im Bomlitzer
Waldstadion gesammelt.
Von hier aus werden sie ei-
nem externen Verwerter zu-

geführt. Der Erlös wird zu
100 Prozent in Impfstoff,
Transport und Applikation
investiert. Anfallende Kos-
ten für Werbung und Orga-

nisation werden ehrenamt-
lich oder über gesonderte
Spenden abgedeckt.“ Ein
einzelner Kunststoffdeckel
wiegt durchschnittlich rund
zwei Gramm. Folglich erge-
ben 500 Kunststoffdeckel
etwa 1 Kilogramm Material.
Der Erlös dieser Menge an
Kunststoffdeckeln deckt die
Kosten einer Impfdosis
(Schluckimpfung), die laut
der Organisation 50 US-
Cent kostet.

Gesammelt werden kön-
nen dabei nur Kunststoffde-
ckel von Getränkeflaschen,
Getränkekartons oder
Quetschgetränken. Die De-
ckel dürfen nicht größer als
4 cm sein. Es dürfen keine
Metalldeckel, Kronkorken,
Weinkorken oder andere
Fremdstoffe in die Samm-
lung gelangen. Aber warum
sind die kleinen Deckel ei-
gentlich so wertvoll? Sie be-
stehen aus den Kunststoffen
HDPE oder PP. Diese Kunst-
stoffmaterialien lassen sich
gut recyceln. Deckel von
Glasflaschen schützen diese
vor einer Beschädigung des
Gewindes und Verschmut-
zung. Um im Sinne des Um-
weltschutzes ein unnützes
Aussortieren von beschä-
digten Flaschen zu vermei-
den, sollten Kunststoffde-
ckel auf Glasflaschen ver-
bleiben.

Auch Marcel Borchert
sammelt weiter: „Unser Ziel
sind acht Kubikmeter. Das
sind rund 908.000 Deckel
und entspricht 1.800 Imp-
fungen. Jedes Mal, wenn
wir einen Deckel abdrehen,
wird uns so für kurze Zeit
bewusst, wie gut es uns ei-
gentlich geht und wie we-
nig wir unseren Wohlstand
wertschätzen“, ergänzt der
engagierte Botschafter der
Aktion.

Informationen zur Aktion
gibt es im Internet unter
www.deckel-gegen-po-
lio.de oder direkt bei Akti-
onspartner Marcel Borchert,
Telefon (0160) 97213368.

Plastikdeckel können Leben retten
1.800 Impfungen für hilfsbedürftige Säuglinge und Kinder „ersammeln“

Das Maskottchen „Sammli“ steht als Behälter im Kaufland
Walsrode für die wertvollen Plastikdeckel bereit. Foto: red

Erleben Sie den Unterschied

Kleiner Graben 20 c · Telefon 0 5161/ 911130
Walsrode (großer Parkplatz vor dem Haus!)

Ab sofort wieder in 
unserem Team

Burcu Tozyilmaz

Anzeige

Top Angebote
für Walsrode

Ready?

Nur in Deinem 
Vodafone Shop

The future is exciting.

Hol Dir tolle Angebote
und top Service.

Vodafone Shop Walsrode, Lange Str. 65, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 609 495, Fax: 05161 609 496, info@vodafone-kantimm.de, www.vodafone-kantimm.de
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Mitglieder der Kirchlintler SPD
sind angesprochen worden, dass
eine Optimierung der bereits vor-
handenen Fußwegverbindung
zwischen Memelstraße und Voig-
tei wünschenswert sei. Der Weg
befinde sich im Eigentum der Ge-
meinde und sei durch sogenannte
Umlaufsperren für mobilitätsein-
geschränkte Einwohner mit Rolla-
tor oder auch Eltern mit Kinder-
wagen nicht oder nur schwer be-
nutzbar. Brigitte Honnerlage kam
mit ihrem Rollator nur mit äußers-
ter Anstrengung und millimeter-
genauem Schieben durch die Um-

laufsperre, Kinderwagen passten
überhaupt nicht dadurch. Zudem
würden auch noch einige Stubben
die Passierbarkeit des Fußweges
unnötig erschweren, wie Kirchlin-
telns Behindertenbeauftrager
Friedel Koch und Seniorenbeauf-
trager Hans-Rainer Strang fest-
stellten. Durch den neuen Edeka-
Markt an der Hauptstraße würden
jetzt vermehrt Kirchlintler aus den
südlichen Wohngebieten diese
Abkürzung nutzen. Daher will die
SPD-Fraktion in ihrer nächsten Sit-
zung am 10. Oktober über ein wei-
teres Vorgehen beraten. red

Optimierung der Fußwegeverbindung

BOMLITZ. Am Dienstag, 9.
Oktober, findet von 13:30
bis 19:30 Uhr om Dorfge-
meinschaftshaus in Bomlitz,
August-Wolff-Straße 3, wie-
der ein Blutspendetermin
statt. Spenden kann jeder

gesunde Mensch vom 18.
bis 72. Lebensjahr, Erst-
spender sollten nicht älter
als 59 Jahre sein. Nach der
Spende wird vom DRK-
Ortsverein Bomlitz ein Im-
biss gereicht.

Blutspende in Bomlitz

SCHWARMSTEDT. Am kom-
menden Sonntag, 14. Okto-
ber, findet im Schützenhaus
Schwarmstedt, Werkstraße
2 (gegenüber Möbel Bernd),
von 11 bis 17 Uhr ein
Herbst- und Hobbymarkt
statt. Es gibt Gegrilltes, Pilz-

pfanne, geräucherte Forel-
len, Kaffee mit selbst geba-
ckenem Kuchen. Des Weite-
ren besteht die Möglichkeit,
bei einer Schätzfrage kleine
Preise zu gewinnen. Parallel
wird ein „Vogelschießen“
veranstaltet.

Herbstmarkt in Schwarmstedt

KRELINGEN (hw/rie). Kirche
und Gesellschaft brauchen
„kampfeslustige“ Männer,
die für das Gute einstehen
und nicht ihr Ego voranstel-
len. Diese Ansicht vertrat
der Sänger, Liedermacher,
Autor und Referent Albert
Frey (Künzelsau) kürzlich
beim Krelinger Männertag
im GRZ Krelingen. Jesus
habe die vier Archetypen
des Mannes – Kämpfer, Lie-
bender, König, Weiser – in
sich vereint. Diese vier Ei-
genschaften könnten auch
Männer bei sich entdecken,
entwickeln und weiterge-
ben.

Vor rund 250 Männern
sagte Frey, unsere Zeit
brauche Männer mit „guter
kämpferischer Energie“, die
den „guten Kampf des
Glaubens“ kämpfen, liebe-
volle Beziehungen bauen
und bereit seien, Verant-
wortung in Familie, Kirche

und Gesellschaft zu über-
nehmen.

Neben Referaten von Al-
bert Frey gab es zahlreiche
weitere Angebote. In insge-
samt acht Seminaren und

Gesprächsgruppen ging es
unter anderen um die The-
men „Krisen als Chance“,
„Männer und Gemeinde“,
„Burnout“ und Vater-Sohn-
Beziehung. Außerdem

konnten die Teilnehmer
sich beim Bogenschießen
und in einem Trommel-
workshop ausprobieren. Mit
einem „Fireabend“ am La-
gerfeuer, bei dem die Män-
ner „Feuertopf“ aus der
Gulaschkanone und Brot
aus dem Holzbackofen ge-
nießen konnten, endete der
Männertag.

Das Thema des Tages
„Aufwind“ erlebten einige
Männer ganz praktisch. Un-
ter den Teilnehmern wur-
den drei Segelflüge verlost.
Die Gewinner flogen am
Nachmittag des Männerta-
ges von Hodenhagen nach
Krelingen und zurück.

Das GRZ Krelingen ver-
anstaltet den Männertag
gemeinsam mit dem Christ-
lichen Männertraining
(CMT) und Männern ande-
rer Gemeinden und Organi-
sationen (www.krelinger-
männertag.de).

„Kampfeslustige“ Männer gefragt

„Kampfeslustige“ Männer, die für das Gute einstehen und nicht
ihr Ego voranstellen, bräuchten die Kirche und die Gesellschaft.
Dies meinte Referent Albert Frey beim Männertag. Foto: red
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Tausende Besucher bega-
ben sich am vergangenen
Sonntag beim Krämermarkt
in Dorfmark wieder auf
„Schatzsuche“. Knapp vier
Wochen zuvor hatten zahl-
reiche Menschen bereits in
Düshorn nach alten Lang-
spielplatten, Büchern, Spiel-
zeug, Werkzeuge, Klei-
dung, Geschirr oder Deko-
rationsgegenstände Aus-
schau gehalten. Und auch
der Flohmarkt in Hünzin-
gen zum Maifest findet re-
gelmäßig großen Zuspruch.
Doch nicht nur diese drei
traditionellen Märkte im
Heidekreis zeigen, dass die
Faszination der Floh- oder
Trödelmärkte ungebrochen
ist. Pro Jahr finden Tausen-
de dieser Märkte in
Deutschland statt. Dabei
begeben sich rund zehn
Prozent der Deutschen nach
eigenen Angaben zwei bis
drei Mal pro Monat auf die
Suche nach dem fehlenden
Stück in einer Sammlung

oder nach dem passenden
Accessoire für die eigenen
vier Wände oder den Gar-
ten.

Der erste Flohmarkt in
Deutschland fand im April
1967 in Altstadt von Hanno-
ver statt. Noch heute treffen
sich an der Leine jeden
Sonnabend private Händler,
die gebrauchte Gegenstän-
de und Trödel zum Verkauf
anbieten. Die Ursprünge
der Trödelmärkte liegen in
Frankreich und Belgien, wo
sie sich ab Mitte des 19.
Jahrhunderts entwickelt ha-
ben. Im Laufe der Zeit sind
dabei auch immer mehr
Spezialmärkte unter ande-
rem für Sammler entstan-
den, so beispielsweise Brief-
marken- und Münzbörsen.
Gestiegen ist auch die Zahl
an Secondhand-Märkten
unter anderem für Kinder-
bekleidung und -spielzeug,
die auch in vielen Ortschaf-
ten der Region im Frühjahr
und Herbst stattfinden.

Was fasziniert Sie am Flohmarkt?

Umfrage der Woche

Ein bis zwei Mal im Jahr betei-
lige ich mich mit einem Stand
auf einen Flohmarkt. Die Sa-
chen sind zum Teil von mei-

ner Oma oder der Haus-
haltsauflösung einer älteren
Bekannten, die nicht möch-

te, dass ihre Sachen im
Müllcontainer landen. Es ist
schön, dass die Sachen wei-

tergegeben werden und
sich andere so noch daran

erfreuen. Natürlich verdient
man auch ein bisschen Geld
dabei. Ich gehe auch gerne
selbst auf Flohmärkte zum
Gucken und kaufe gerne
Klamotten. Es ist immer

wieder überraschend, was
man findet!

Wanda
Dralle
Dorfmark

Wir schauen immer nach
wirklich alten Sachen. Die an-
zusehen und zu kaufen ist
schön. Uns fehlt leider das

Kleingeld für ein altes
Grammophon. Wir haben

einen Koffer voll alter
Schellack-Platten. Es macht
auch Spaß, die Leute zu be-

obachten. Was nicht so
schön ist, ist Neuware. Die
gehört nicht auf Flohmärk-

te. Wenn man etwas Be-
stimmtes sucht, findet man
es nicht. Man muss einfach

drauf zu kommen. Wir
selbst haben einmal im Jahr
einen Stand direkt an unse-
rer Straße. Da ist im Mai im-
mer Flohmarkt. Da verkau-
fen wir alles, was noch zu

schade zum Wegschmeißen
ist.

Dagmar und
Wolfgang Stünkel

Jeddingen

Wir sind in Dorfmark das ers-
te Mal mit einem Flohmarkt-
stand dabei und haben alles
aussortiert, was wir nicht
mehr brauchten. Von der
Schwiegermutter gab es

Tupper-Ware, die zum Weg-
werfen zu schade ist. Den

Erlös investieren wir in un-
sere Tiere – vier Kaninchen
und einen Hund. Ich selbst

finde meistens auf Floh-
märkten etwas, womit ich
gar nicht gerechnet habe.
Das Handeln ist besonders
interessant und spannend.
Man bekommt gute Ware
für wenig Geld. Meistens
wird man sich doch einig.
Man ist einfach mit Spaß

dabei!

Maria und
Tim Rodzos

DorfmarkWir haben nur einmal im Jahr
einen privaten Stand. Es

macht viel Spaß, mit den
Leuten zu sprechen, und
man trifft alte Bekannte

wieder. Wir sortieren dafür
alles aus unserem Bestand

aus und was die Kinder
noch auf dem Dachboden

liegen haben. Zum Beispiel
Benjamin Blümchen-Kas-
setten. Die Nachfrage ist

nach wie vor groß. Die Prei-
se mache ich aus dem

Bauch heraus und setze et-
was höher an, sodass sich
die Leute freuen, wenn sie
nach dem Handeln 50 Cent
weniger zahlen müssen. Ich
selbst gehe auch gerne auf

Flohmärkte und gucke nach
alten Dekosachen für den

Garten.

Hannelore und
Hans-Herbert Schach

Dorfmark

Man findet viele Kindersa-
chen, die neu ziemlich teuer
wären und hier auf dem Floh-
markt günstig angeboten

werden. Bei alten Bilder ist
es schön, wenn man denen
noch ein neues Zuhause ge-

ben kann. Ich war selbst
schon mal mit einem eige-
nen Stand unterwegs und
habe Kindersachen ver-

kauft. Es ärgert mich, wenn
die Leute bei 50 Cent noch
handeln wollen. Da muss

man den Preis gleich höher
ansetzen. Mit Kind und Kin-

derwagen ist es anstren-
gend, über den Flohmarkt
zu gehen. Einige Händler

sind kinderfreundlicher als
andere und lassen die Kin-
der beim Stöbern gewäh-

ren.

Jennifer Junker
mit Malin

Bergen

Mit Freundinnen bei einem
Sektchen macht es einfach

Spaß! Ich möchte in ein paar
Jahren nach Rom fahren.

Dafür „vertickere“ ich, was
ich über habe. Seit ich Rent-
nerin bin, habe ich drei Mal

im Jahr einen eigenen
Stand. Die Sachen bekom-
me ich von der guten Oma
oder Bekannten. Da muss
man aufpassen, dass kein
Schrott dabei ist. Neuware
gehört auch nicht auf den

Flohmarkt. Ich selbst kaufe
gerne „Stehrümchen“ für
den Garten und trage nur

Sachen vom Flohmarkt und
Secondhand-Läden, da mir
die Nachhaltigkeit wichtig
ist. Es muss nicht alles neu

sein!

Christa
Burg

Mengebostel

Steinbock (22.12. - 20.1.)
Wenn es etwas gibt, was Sie in Ihrer Beziehung stört, sollten Sie jetzt das
Gespräch mit Ihrem Partner suchen. Ein Kompromiss für eventuelle

Unstimmigkeiten lässt sich schnell finden, wenn Sie sachlich und mit Fingerspitzengefühl ar-
gumentieren. Wägen Sie aber die Aussagen Ihres Partners genau ab und urteilen Sie dann,
ohne die Wirklichkeit dabei zu vergessen. Bleiben Sie jedoch nicht an Kleinigkeiten hängen.

Wassermann (21.1. - 19. 2.)
Sie haben jetzt die Kraft, ein Projekt in Gang zu bringen, weil Sie im Moment über
einen hohen Energiepegel verfügen. Packen Sie die Gelegenheit beim Schopf und

setzen Sie Ihre Interessen durch. Allerdings wird das auch harte Arbeit und körperliche
Leistung erfordern. Danach werden Ihnen neue Türen offen stehen. Lassen Sie sich durch
Selbstzweifel nicht von der Sache abbringen.

Fische (20. 2. - 20. 3.)
Eine sehr romantische Zeit liegt vor Ihnen, die Sie mit allen Sinnen genießen soll-
ten. Singles haben beim Flirten viel Erfolg und sollten neuen Bekanntschaften eine

Chance geben. Wenn Sie sich genügend Zeit geben, könnte sich eine ernsthafte
Partnerschaft entwickeln. Auch Paare tragen jetzt die rosaroten Brillen und erleben eine
wunderschöne Zweisamkeit. Lassen Sie sich von Ihren Gefühlen leiten.

Widder (21. 3. - 20. 4.)
Ob es sich gelohnt hat, in einen bestimmten Plan zu investieren, wird sich in den
nächsten Tagen herausstellen. Falls es dabei zu längeren Verhandlungen kommt,

dürfen Sie nicht die Geduld verlieren und an Kleinigkeiten hängen bleiben. Auch
Selbstkritik und Zweifel könnten Hindernisse für einen Erfolg sein. Lassen Sie sich von an-
deren nicht beirren und gehen Sie weiter Ihren Weg. 

Stier (21. 4. - 20. 5.)
Im Moment stehen Ihnen viel Kraft und Energie zur Verfügung. Dadurch können
Sie größere Dinge erfolgreich bewältigen und hohe Anforderungen problemlos

erfüllen. Nutzen Sie diese Situation sinnvoll und lassen Sie sich von niemand bremsen.
Passen Sie aber auf, dass Sie nicht über die Stränge schlagen, das kann Ihr
Allgemeinbefinden erheblich beeinträchtigen.

Zwillinge (21. 5. - 21. 6.)
Da Sie sich körperlich gerade sehr fit fühlen, könnten Sie Ihr tägliches
Sportprogramm ruhig etwas erhöhen. Versuchen Sie, mehr auf Ausdauertraining

zu setzen aber vergessen Sie dabei nicht, dass Bewegung auch Spaß machen sollte. Über-
treibungen sollten Sie besser vermeiden, sondern lieber den goldenen Mittelweg wählen
und nicht über das Ziel hinaus schießen, sonst schwächen Sie Ihre Energie.

Krebs (22. 6. - 22. 7.)
Sie neigen in letzter Zeit dazu, mit den Gedanken nicht ganz bei der Sache zu sein.
Das kann daran liegen, dass Sie falschen Illusionen nachhängen. Seien Sie vor-

sichtig, wenn Sie jemand dazu drängen möchte, Verträge zu unterschreiben. Auch wichti-
ge Abmachungen sollten Sie besser noch einmal genau unter die Lupe nehmen, bevor Sie
endgültige Entscheidungen treffen. Überlegen Sie gut.

Löwe (23. 7. - 23. 8.)
Um sich richtig wohlzufühlen, ist Ihnen eine harmonische Umgebung sehr wichtig.
Zögern Sie nicht, von Ihren kreativen Fähigkeiten Gebrauch zu machen, wenn

Ihnen danach ist, wie beispielsweise Ihre Wohnung umzugestalten oder neu zu dekorieren.
Manchmal reichen schon kleine Details, um eine noch schönere Atmosphäre zu schaffen.
Nutzen Sie dabei Ihre Fantasie und Ihren Ideenreichtum.

Jungfrau (24. 8. - 23. 9.)
Ihre Kolleginnen und Kollegen wissen Ihr Engagement zu schätzen, denn Ihr
Einsatz in der letzten Zeit war vorbildlich. Sie haben gezeigt, dass Sie auch größe-

re Probleme gut meistern können und teamfähig sind. Deshalb ist jetzt ein guter Zeitpunkt,
ein Projekt, an dem Ihnen sehr viel liegt, zur Sprache zu bringen. Wenn Ihnen eine neue
Position angeboten wird, scheuen Sie sich nicht, diese anzunehmen.

Waage (24. 9. - 23.10.)
Nehmen Sie sich mehr Zeit zum Entspannen, denn Ihre Akkus scheinen gerade
leer zu sein. Spaziergänge an der frischen Luft oder zwischendurch ein

Wellnesstag werden Ihnen gut tun. Ruhen Sie sich einfach mal aus, man kann schließlich
nicht immer auf der Überholspur leben. Sorgen Sie für mehr Ausgleich und Harmonie und
dosieren Sie Ihre Kräfte besser, damit Sie wieder fit sind.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Jetzt ist es an der Zeit, den eigenen persönlichen Spielraum zu erweitern und sich
dabei etwas Neuem zuzuwenden. Nutzen Sie die Gelegenheit für Kontakte aber

auch für klärende Gespräche. Herausfordernden Aufgaben sollten Sie offen gegenüber
stehen und sich zu neuen Taten anspornen lassen. Dabei kann Ihnen Ihr kreativer Einfluss
für neue Ideen von Nutzen sein.

Schütze (23.11. - 21.12.)
In dieser Woche können sich die Ereignisse überschlagen. Fühlen Sie sich jedoch
nicht persönlich angegriffen, wenn jemand mit Ihnen ein Gespräch führen möch-

te, um einige Dinge zu klären. Sie haben sich nichts vorzuwerfen und können ganz gelassen
bleiben, auch wenn jemand versucht, Sie in Auseinandersetzungen zu verwickeln. Bleiben
Sie stark und behalten Sie Ihr Ziel vor Augen.

Horoskope vom 8. 10. – 14. 10. 2018

























WALSRODE. Am kommen-
den Dienstag, 9. Oktober,
findet ab 18 Uhr eine Info-
veranstaltung des Heide-
kreis-Klinikums rund um
das Thema „Patientenverfü-
gung und Vorsorgevoll-
macht“ statt. Dr. med. Ro-
land Heitmann, Leitender
Arzt der Palliativstation des
Heidekreis-Klinikums Wals-
rode, sowie Rechtsanwalt
und Notar Axel Schober
(Walsrode) werden in einem

gemeinsamen Gespräch mit
den Zuhörern Fragen wie
„Was passiert, wenn Sie
oder einer Ihrer Angehöri-
gen eines Tages nicht mehr
in der Lage sind, selbst An-
gelegenheiten zu regeln
und eigene Entscheidungen
zu treffen?“ beantworten.
Veranstaltungsort ist der
Seminarraum (3. Oberge-
schoss) des Gesundheits-
zentrums Walsrode (Saar-
straße 16).

„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“

SCHWARMSTEDT (vsr/chi).
Umweltschützer vom VSR-
Gewässerschutz untersu-
chen auf dem Festplatz am
Beu in Schwarmstedt am
Montag, 8. Oktober, von 9
bis 11 Uhr das Brunnenwas-
ser aus heimischen Gärten
der Region. Im Garten wur-
de dieses Jahr durch die
Hitze und Trockenheit viel
Wasser zum Befüllen des
Planschbeckens und zum
Gießen benötigt. Auch im
nächsten Sommer wird der
Wasserverbrauch wieder er-
heblich ansteigen.

„Spätestens dann stellt
das Wasser aus dem eige-

nen Brunnen eine wichtige
Alternative zum kostbaren
Leitungswasser dar. Wer
Brunnenwasser nutzt, trägt
zu einem nachhaltigen Um-
gang mit unseren Trinkwas-
servorräten für die Zukunft
bei“, so Susanne Bareiß-
Gülzow, Vorsitzende im
VSR-Gewässerschutz. Ob
das eigene Brunnenwasser
für das Befüllen des
Planschbeckens, zum Gie-
ßen, als Tränkwasser für
Tiere oder sogar zum Trin-
ken geeignet ist, kann man
am Labormobil der Gewäs-
serschutzorganisation erfah-
ren. Die Umweltschützer

nehmen Wasserproben ent-
gegen und führen eine
Grunduntersuchung auf
den Nitrat-, Säure- und
Salzgehalt gegen eine Kos-
tenbeteiligung durch. Diese
Untersuchung findet vor Ort
statt, sodass die Bürger ihre
Ergebnisse gegen Ende der
Aktion abholen können.

Gegen weitere Kostenbe-
teiligungen werden um-
fangreichere Untersuchun-
gen auf Parameter wie Ei-
sen, Phosphat oder Bakte-
rien angeboten. Das Ergeb-
nis dieser Analysen wird
mit einer Bewertung per
Post zugesandt. Die Brun-

nenbesitzer werden mit ih-
ren Messwerten nicht allein
gelassen. Das Team vom
VSR-Gewässerschutz berät
anhand der Messergebnis-
se, ob das Wasser zum Gie-
ßen, zum Befüllen des
Planschbeckens, zum Wa-
schen oder sogar zum Trin-
ken geeignet ist.

Damit die Ergebnisse
auch aussagefähig sind, sol-
len zur Probenahme und
Transport Mineralwasserfla-
schen genutzt werden. Be-
sonders geeignet sind dabei
bis zum Rand gefüllte 0,5-
Liter-Flaschen aus Kunst-
stoff.

Labormobil kommt nach Schwarmstedt

Harald Gülzow beim Analysie-
ren im Labormobil. Foto: red

VISSELHÖVEDE. Die
Walking-Gruppe des
Kneipp-Vereins Vissel-
hövede teilt mit, dass
die Walker ab sofort
montags um 16 Uhr be-
ginnen. Mittwoch und
Freitag startet die Grup-
pe um 9 Uhr. Treffen ist
jeweils am Haus der
Bildung. Es sind alle
Walking-Freunde will-
kommen. Infos bei Ger-
da und Richard Thiem,
Ruf (04262) 1016.

Winterzeit bei
Nordic Walkern
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Anmeldung unter  ✆ 0 51 61. 4 88 99 80 · www.badbt.de
Fitnessbad Walsrode · Hermann-Löns-Str. 23 · 29664 Walsrode
In Zusammenarbeit mit dem TV Jahn e.V. Walsrode.

Ein innovatives Training im Wasser, das richtig Spaß macht 

und motiviert. Stärkere Muskeln, bessere Kondition, eine 

optimierte Figur und gesteigerte Fitness – in 45 Minuten!

Neue Kurse ab 15. Oktober 2018: 
Immer montags, donnerstags und freitags. Jetzt informieren!

�

�

�

�

Walsrode Moorstraße 48
Telefon: 05161/ 7037761 
Mobil: 0173 / 7293297

Bad Fallingbostel Walsroder Str. 2a
Telefon: 05162 / 8021482
Mobil: 0157 / 58461585

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr • Sa. 9 - 14 Uhr

Auch ohne Termin.

5 €
Rabatt

auf alle Dienstleis-

tungen bei Vorlage

dieser Anzeige oder

Handyfoto*

gültig bis 13.11 in
beiden Geschäften

*

Für Schüler/Studenten5€ Rabatt (mit Ausweis)

� Maniküre (Farbgel, French)
� Pediküre
� Gesichtspflege� Wimpern-verlängerung

WALSRODE (rie). Seit Kur-
zem bietet das Nagelstudio
„Jimmy Nails“ auch in
Walsrode professionelles
Nageldesign an. Nach Bad
Fallingbostel vor etwas
mehr als einem Jahr hat In-
haber Minh Hai Phi somit
ein zweites Studio eröffnet.

In beiden Geschäften
wird neben der klassischen
Mani- und Pediküre auch
das Design von Finger- und
Fußnägeln nach individuel-
len Wünschen für jeden An-
lass vorgenommen. Dabei
kann der Kunde aus rund
600 verschiedenen Farben
wählen. Die Neumodellage
und das Auffüllen werden
dabei mit flüssigem UV-Gel
vorgenommen, und es
kommt kein Acrylpulver
zum Einsatz. Auch French
Nails und Strasssteine kann
man in den Studios bekom-
men.

„Jimmy Nails“ kümmert
sich in beiden Läden nicht
nur um Finger- und Fußnä-
gel, sondern auch um die
Augenbrauen seiner weibli-
chen und männlichen
Kundschaft – zupfen und
färben. Zudem werden

auch Wimpernverlängerun-
gen vorgenommen. Ange-
boten werden auch Ganz-
körpermassagen sowie Ge-
sichtspflege und Hände
glätten durch galvanische
Spa-Behandlungen mit
NuSkin-Produkten.

Seine Mitarbeiter küm-
mern sich in Walsrode an

sechs Tagen mit oder ohne
Terminabsprache um die
Wünsche der Kundschaft.
Inhaber Minh Hai Phi ge-
währt bis Mitte November
an beiden Standorten Ra-
batte auf sämtliche Leistun-
gen. Für Schüler und Stu-
denten gibt es generell
Nachlass auf die Tarife.

Professionelles Nageldesign nach individuellen Wünschen

Professionelles Nageldesign bietet Inhaber Minh Hai Phi in seinen Studios „Jimmy Nails“ in Bad
Fallingbostel und neuerdings auch in Walsrode. Foto: rie

BOMLITZ (tkl/rie). In der
Reihe „Arno Schmidt
les’n“ wollen Dr. Wolf-
gang Brandes und Tors-
ten Kleiber alle Texte Ar-
no Schmidts vorstellen,
die er während seiner
fünf Jahre auf dem Cor-
dinger Mühlenhof
schrieb oder deren Hand-
lung er später in die hie-
sige Region verlegte. Zur
zweiten Lesung in der
Reihe lädt diesmal der
Kulturverein „Forum
Bomlitz“ für Donnerstag,
11. Oktober, ab 19 Uhr in
die SoVD-Begegnungs-
stätte Benefeld, Nieder-
sachsenplatz 1, ein.

Im Mittelpunkt wird
Arno Schmidts Erzählung
„Pharos oder von der
Macht der Dichter“ ste-
hen. Sie markiert wohl
den Übergang von den
romantisierenden Mär-
chentexten, die Arno
Schmidt zwischen 1937
und 1943 als Geschenke
für seine Frau Alice
schrieb, und den Texten,
die ab 1946 in Cordingen

entstanden. Schmidt
schlug in „Pharos“ einen
neuen Ton an und ließ
erstmals erkennen, zu
was er später sprachlich
fähig sein würde. Das
zeigt sich besonders im
Vergleich zu Passagen
aus Schmidts erstem er-
haltenen Manuskript,
dem 1937 in Lauban ver-
fassten Erzählfragment
„Die Insel“, das er seiner
Frau Alice widmete.

Der Eintritt ist frei.

„Pharos oder von der
Macht der Dichter“

Die Werke von Arno
Schmidt stellen Dr. Wolf-
gang Brandes und Torsten
Kleiber vor. Foto: red

Anzeige

HÜTTHOF (the/rie). Mit einer
Premiere beginnt das Thea-
ter Metronom in Hütthof den
„Theaterherbst 2018“. Ab
Sonnabend, 20. Oktober, -
Beginn 20:30 Uhr – steht das
Stück „Der Hund im Hai-
fischbecken“ auf dem Spiel-
plan.

Dabei flieht Margot Hals
über Kopf aus ihrem alten
Leben. Sie setzt sich ins Au-
to und fährt drauf los. Nach
durchfahrener Nacht landet
sie mit zwei zerfetzten Rei-
fen in einem Kornfeld hinter
einer Bushaltestelle im Nie-
mandsland. Die zu dem na-
heliegenden Dorf gehören-
den Häuser scheinen unbe-
wohnt, nur in dem herunter-
gekommenen Kiosk am En-
de der Straße spielt sich
noch ein wenig Leben ab.
Als Margot versucht in das
Dorfleben einzudringen
zeigt der scheinbar triste
Dorfalltag seine Krallen,
denn dieses Dorf hat ein Ge-
heimnis. Eine Bande Geset-
zesloser treibt in der Region
ihr Unwesen, und Margot
wird am Ende zur Heldin
wider Willen.

Karten für den Westerns

ohne Pistolen und Pferde mit
Karin Schroeder, Tomke
Heeren und Andreas Goehrt
gibt es auch noch für die
Aufführungen am 27. (20:30
Uhr) und 28. Oktober (19:30
Uhr) unter Ruf (04262) 1399.

Weitere, noch nicht aus-
verkaufte Veranstaltungen
im „Theaterherbst“: 2. No-

vember, 20:30 Uhr, Gilla
Cremer, „Vater hat Lager“;
18. November, 19:30 Uhr,
Junge Bühne, „Der Boxer“;
25. November, 19:30 Uhr,
Gardi Hutter, „Gaia Gaudi“;
1. Dezember, 20:30 Uhr,
„Emmas Glück“; 9. Dezem-
ber, 17 Uhr, und 13. Dezem-
ber, 10 Uhr, „Däumelin“; 15.

Dezember, 20:30 Uhr, 16.
Dezember, 19:30 Uhr, und
21. Dezember, 20:30 Uhr,
„Dritter Engel, vierte Reihe
und swinging christmas“;
28. und 29. Dezember, je-
weils 20:30 Uhr, „Pago Pa-
go“, 11. und 12. Januar, je-
weils um 20:30 Uhr, „Black-
out“.

Ein Western ohne Pistolen und Pferde
„Theaterherbst 2018“ startet beim Theater Metronom mit der Premiere„Der Hund im Haifischbecken“

Karin Schroeder spielt zusammen mit Tomke Heeren und Andreas Goehrt im Oktober fünfmal das
Stück „Der Hund im Haifischbecken“. Foto: Andreas Goehrt

Anzeige

Am Sonnabend, 20. Oktober, findet
das 7. „Orientalische Tanzfest“ in
Steimbke statt. Daran beteiligen
sich Tanzgruppen aus Nienburg
und Steimbke. Nach klassisch ori-
entalischer Musik sowie orientali-

schem und modernem Pop werden
die Tänzerinnen ihr breit gefächer-
tes Repertoire darstellen und die
Besucher für einen Abend in die
Welt des orientalischen Tanzes ent-
führen. Beginn ist um 18 Uhr im

„Hotel Zur Post“ (Einlass 17:30
Uhr). Karten gibt es an der Abend-
kasse sowie im Vorverkauf im „Ho-
tel zur Post“ und bei der Firma
„Wohnträume Poppe“ in Rode-
wald. Foto: Thomas Bratschke

Siebtes „Orientalisches Tanzfest“ in Steimbke
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Bewegungsmangel und
falsche Ernährung führen
zum Verlust körperlicher
Leistungsfähigkeit und
des allgemeinen Wohlbe-
findens. Darüber hinaus
stellt Übergewicht aber
auch einen enormen Risi-
kofaktor für eine Vielzahl
von Erkrankungen wie
Fettstoffwechselstörun-
gen, Diabetes, Bluthoch-
druck, koronare Herz-
krankheiten und Herzin-
farkt dar.
Es sind zwei Faktoren,
die zu Übergewicht füh-
ren können - Bewe-
gungsmangel und die fal-
sche Ernährung. Immer
dann, wenn sie ihrem
Körper mehr Kalorien zu-
führen, als sie verbrau-
chen, werden überflüssi-
ge Kalorien als Fett ange-
lagert. Diäten sind da
beispielsweise nur einsei-
tig und oft nur ein kurz-
fristiges Mittel. Ich rate
zu effektiveren Metho-

den, diese Fettspeicher
wieder loszuwerden.
Durch regelmäßige Be-
wegung aktivieren sie ihr
Herz-Kreislauf-System,
dieses kurbelt den Stoff-
wechsel und somit die
Fettverbrennung an.
Erfolge werden darüber
hinaus nicht durch eine
Diät, sondern durch die
Verbindung einer Um-
stellung der Ernährungs-
gewohnheiten mit einem
speziellen Bewegungs-
programm erzielt. Sie
verlieren dadurch nicht
nur Körperfett und Kör-
perumfang, sondern ver-
meiden auch den ge-
fürchteten JoJo-Effekt.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Gesundes
Abnehmen

BOMLITZ (mbo/rie). Erst-
mals starteten bei der deut-
schen Meisterschaft im
Taekwondo in Bordesholm
mit Maren Carstens und Li-
sa Quoos gleich zwei Aktive
der SG Bomlitz. Dort stan-
den ihnen 28 Gegnerinnen
entgegen, die in der Kö-
nigsklasse (Leistungsklasse
1, weiblich, 18 bis 30 Jahre)
um Gold kämpften.

Beide Bomlitzer Athleten
zeigten ihr Können und tra-
ten Welt- und Europameis-
terschaftsteilnehmern mutig
und entschlossen entgegen.
Mit der 11. Poomsae wurde
ihnen eine vor allem durch
verschiedene Tritthöhen ni-
veauvolle Bewegungsform
zugelost. Am Ende verpass-
ten beide die Finalrunden
nur knapp: Maren belegte
den 22. Platz, Lisa folgte
zwei Ränge dahinter.

Zusammen mit den ande-
ren Athleten der Nieder-
sächsischen Taekwondo
Union holten sie die Gold-
medaille in der Länderwer-
tung; mit deutlichem Vor-
sprung vor Bayern und
Nordrhein-Westfalen.

„Vor drei Jahren war es
unser Ziel, Sportler zur Lan-
desmeisterschaft zu schi-
cken. Jetzt sind wir mittler-

weile auf Bundesniveau an-
gekommen. Das liegt neben
engagierten Trainern und
viel Spaß aber vor allem an
den ganzen Ehrenamtlichen
und der breiten Basis, die
uns so viel unterstützen“,
erklärt Abteilungsleiter
Marcel Borchert.

Am folgenden Tag wurde
traditionell der internatio-
nale Jugendcup ausgetra-
gen. Auch dort traten zwei
SG-Sportlern an.

Dabei wurde Kiara Ja-
schik von der dreifachen
Deutschen Meisterin Anna
Siepmann gecoacht und
verpasste nur knapp das
Halbfinale. Mit dem neun-
ten Platz verfehlte Isabell
Penshorn lediglich um ei-
nen Rang das Finale in ei-
nem sehr stark besetzten
Starterfeld.

Am Sonnabend, 3. No-
vember, ab 9:30 Uhr ist die
SG Bomlitz zum zweiten

Mal in Folge Gastgeber der
Taekwondo-Niedersachsen-
meisterschaft. In der Turn-
halle der Oberschule Bom-
litz erwarten die Besucher
neben dem sportlichen Er-
eignis eine große Charity-
Tombola, diverse Aussteller
und eine Reaktionswand.
Außerdem ist die Nationale
Anti-Doping-Agentur mit
einem Infostand vor Ort, um
Interessierte über ihre Ar-
beit zu informieren.

Goldmedaille im Team geholt
Lisa Quoos und Maren Carstens von der SG Bomlitz jubeln mit Niedersachsen bei der deutschen Meisterschaft

Anneke Carstens, Niklas Jaschik, Starterin Maren Carstens, Starterin Lisa Quoos, Coach Marcel
Borchert und Starterin Kiara Jaschik vertreten erstmals Bomlitz bei der deutschen Meisterschaft
sowie auf dem nachfolgenden Jugendcup. Foto: red

Der Hamwieder Arno Peters be-
treibt in Friederikensiel an der
Nordseeküste sein „Pfannkuchen-
haus“. Für die U10-Jugendmann-
schaft der SG Fulde hatte er kürz-

lich eine Überraschung parat und
überreichte den Fußballern einen
kompletten Satz Trainingsanzüge.
Darüber freuten sich die Kinder und
deren Eltern so sehr, dass diese zu

einem Tagesausflug an die Nordsee
aufbrachen, um Arno Peters in sei-
nem Restaurant zu besuchen. Na-
türlich wurden dort auch die Pfann-
kuchen getestet. red

Neue Trainingsanzüge für die U10-Fußballer der SG Fulde Gleich vier Sponsoren wurden
durch tatkräftige Unterstützung der
Elternschaft zur Spende für die
Ausstattung der U17-Mannschaft
der FSG Heidmark gefunden: Die
„Zimmerei, Handwerk & Holzverar-
beitung Bernd Kleinert“ aus Wals-

rode spendete neue Sporttaschen,
„Der Handwerker Daniel Haft“ aus
Bad Fallingbostel Aufwärmpullis
und „Malermeister Uwe Kleinert“
aus Bad Fallingbostel spendete in
schon bewährter Tradition einen
neuen Satz Trikots. Beim Fototer-

min bedankte sich das Team bei
seinen Sponsoren mit jeweils ei-
nem Gutschein für das griechische
Restaurant Akropolis in Bad Fal-
lingbostel, welches als vierter
Sponsor für neue Trainingsanzüge
für die Fußballer gesorgt hat. red

Gleich vier Sponsoren für U17 der FSG Heidmark

RETHEM (mfr/chi). Mit drei
Kämpfern startete das „Fac-
tory Fighter“-Team kürzlich
bei der „Fight Night“ im
Budox-Sportpark in Nien-
burg in die neue Wett-
kampfsaison. Der vierjähri-
ge Phillipp Schkolni griff
seinen zwei Jahre älteren
und größeren Gegner mit
zahlreichen Boxtechniken
und Trittkombinationen an
und erreichte ein Unent-
schieden. Auch der achtjäh-
rige Kirill Schkolni griff sei-
nen Gegner sofort mit Box-
und Trittkombinationen an
und wurde dabei zuneh-
mends präziser und variab-
ler, sodass er das Duell für
sich entschied. Der Kampf
von Marlind Kazani fiel aus,
da sich erst spät herausstell-
te, dass sein Gegner ein
K1-Kämpfer und zehn Jahre
älter war.

Auch bei der Stadthage-
ner „Fight Night“ kämpfte
Phillipp Schkolni für das
„Factory Fighter“-Team
und hatte an diesem Abend

seinen dritten Kampf. Sein
gleichaltriger Gegner und
er lieferten sich einen
Kampf auf Augenhöhe, der
mit einem Unentschieden
endete.

Bei der Eröffnungsfeier
der Kampfsportschule „Fac-
tory Fighter“ auf dem Er-

ga-Gelände in Rethem gab
es kürzlich ebenfalls einige
Aufführungen, sowohl mu-
sikalischer als auch sportli-
cher Art. Alle Schüler zeig-
ten dabei ihr Können und
die Gäste stärkten sich mit
Bratwurst, Kuchen und Ge-
tränken.

Eröffnungsfeier und Kämpfe

Der vierjährige Phillipp Schkolni erreichte ein Unentschieden
bei der „Fight Night“ in Stadthagen. Foto: redZahlreiche Mitglieder waren der Ein-

ladung von Sportwart Hartmut Kleissl
gefolgt und trafen sich kürzlich zum
Saisonende auf der bestens herge-
richteten Tennisanlage des TSV
Brunsbrock. Nach einem reichhalti-
gen gemeinsamen Frühstück nahmen
bei herrlichem Spätsommerwetter
sechs Teams am bestens organisier-
ten Mixed-Turnier teil. Gespielt wurde
in zwei Gruppen jeder gegen jeden,

die Partien dauerten je eine halbe
Stunde. Das anschließende Finale
entschieden Hartmut Kleissl/Maren
Achterberg gegen Johann Heim-
soth/Katharina Badenhoop für sich.
Alle Platzierten erhielten aus der
Hand vom Sportwart Hartmut Kleissl
Sachgeschenke überreicht. Gegen
Abend wurde dann noch die erneuer-
te Hallenbeleuchtung in Betrieb ge-
nommen. Im Sommer wurde die ma-

rode Anlage aus den 1980er-Jahren
komplett ausgewechselt, und eine
moderne energiesparende LED-Be-
leuchtungsanlage installiert. Die Kos-
ten von insgesamt 21.000 Euro wer-
den zu 80 Prozent von der Gemeinde
Kirchlinteln (7000), dem Landkreis
Verden (5600) und dem Landes-
sportbund (4200) aufgebracht. 20
Prozent müssen die Mitglieder des
TSV Brunsbrock aufbringen. red

Saisonabschluss und Einweihung der neuen Hallenbeleuchtung
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Streuobstwiesenfest
Erlebnistag „Kultur mit Stiel“ in Schneeheide

WESER-ALLER GMBH

Niederlassung Walsrode
Kupferweg 1 (Gewerbegebiet Honerdingen)
29664 Walsrode - Telefon 05161/ 7890-0

Wir sind dabei mit . . .

Stiga Park
Knicklenkung mit Frontmulch 
Combi Mulchdeck/Quick Flip

Cub Cadet Enduro 
Series Z 1 Sero Turn, 0-Grad-

Wendekreis mit Lenkrad 

AS 799 Rider 
für ambitionierte Privatanwender mit großen
Flächen, Mulchrasenmäher/Wildkrauthexe
und vieles mehr. . .

AS 940 SHERPA 4 WD RC
Funkfernsteuerung, Aufsitz-Allmäher

AS YAK 1040 4 WD
im schwierigen Gelände
Zuhause/Aufsitzschlegelmäher

Grillo FD 450
Frontmäher/Heckfangen/Überladen

• Probefahrten mit Vorführmähern möglich
Außerdem Rasenmäher, Motorsägen, Laubsauger/-gebläse
und Heckenscheren von Stihl, Stiga, Viking und AS

Sonderpreise für Vorführgeräte
• Westermann Wildkrautbürste
• Ausstellung unseres Mietparks z. B. Holzspalter etc.

„Ihr Fachhandel vor Ort für Privat und Profi.“

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann

. . . schnell & preiswert!
Telefon 
0 5164/8 02 76 87  
Mobil 
0162/5 6139 78

Schneeheide (abe/chi). Die
Familie Baars lädt für Sonn-
tag, 14. Oktober, zum Erleb-
nistag „Kultur mit Stiel“ auf
ihrer Streuobstwiese in
Schneeheide 45 bei Walsro-
de ein. Von 10 bis 18 Uhr
werden im Innenraum des
Hofes und den umgebenden
Wirtschaftsgebäuden, unter
Eichen, in und um die Ap-
felscheune und auf der
Streuobstwiese rund 40
Aussteller zum „Streuobst-
wiesenfest“ erwartet. In der
Apfelscheune gibt es eine
Apfelverkostung mit Ver-
kauf alter Obstsorten. 
Von 11 bis 16 Uhr hilft ein
Pomologe bei der Apfelsor-
tenbestimmung. Wer gerne
mehr über seine Apfelsorten

wissen möchte, hat die
Möglichkeit, anhand von
mindestens drei mitge-
brachten großen und unbe-
schädigten Früchten von
der Sonnenseite eine Be-
stimmung durch den Apfel-
fachmann durchführen zu-
lassen. 
Die zwei Bio-Streuobstwie-
sen mit einer Fläche von 3,2
Hektar und 230 alten Obst-
bäumen laden zur Besichti-
gung der 80 verschiedenen
Hochstamm-Apfelsorten so-
wie einiger Birnen- und
Kirschbäume ein. Kulinari-
sches rund um den Apfel
wie Apfelsaft, Apfelcider,
Apfelbrand, Apfel-Kürbis-
Suppe und vieles mehr wird
ebenso geboten wie Kaffee

und Kuchen und Spezialitä-
ten vom Grill. Kinder kön-
nen ihren eigenen Apfelsaft
pressen. Auf der Ausstel-
lungsfläche gibt es Werk-
zeug und Leitern für den
Obstbaum-Schnitt, Maschi-
nen für die Streuobstwie-
sen-Bewirtschaftung, zahl-
reiche Bio-Produkte, Natur-
materialien wie Flachs und
Leinen, Vorführungen zu
Seil- und Kletter-Technik
sowie Ölpressen aber auch
Kunsthandwerker wie ein
Drechsler, ein Messerschär-
fer oder eine Feldschmiede
für Gartengeräte in Aktion. 
An Ständen vom Arche-Hof
Becker, der Nussbaumschu-
le Klocke, bei Jörg Beck
vom Förderverein Deut-
sches Ameisen-Erlebniszen-
trum, beim Kompetenzzen-
trum Ökolandbau Nieder-
sachsen und beim BUND-
Stand der Ortsgruppe des
Landesverbandes Nieder-
sachsen gibt es interessante
Informationen. Näheres
auch im Internet unter:
www.streuobstwiese-baars.de. 
Ergänzend zum Streuobst-
wiesenfest veranstaltet die
Mosterei Martin Meyer in
Schneeheide 31 von 10 bis

18 Uhr einen Tag der offe-
nen Tür. Interessierte erhal-
ten dabei unter anderem
viele Informationen rund
ums Mosten, können Säfte
probieren und sich beim
„Schaumosten“ ein genaues
Bild über die Abläufe ma-
chen.

„Kultur mit Stiel“ beim Streuobstwiesenfest
Streuobstwiesenfest

So., 14. 10. 2018 
von 10 - 18 Uhr

Schneeheide 45 · 29664 Walsrode 
www.streuobstwiese-baars.de

DE-ÖKO-034

Lindenstr. 11-13, 27374 Visselhövede, Tel. 0 42 62 /9311-0

Aus GRÜN wird ORANGE,
da aus Viking 2019 Stihl wird!

Daher räumen wir unser komplettes
Viking-Rasenmähersortiment und gewähren

HOHE RABATTE!

➝ ➜

Viking 2   da aus 
 wGRÜNAus 

d! 2019 Stihl wir
,ORANGEd  wir

Viking 2   da aus 

➝
d! 2019 Stihl wir

31-11.Lindenstr , isselhövedeV42737

HOHE RA
Viking-Rasenmähersortiment und gewähr

Daher räumen wir unser komplettes

elhövede, 62420el.TTel. / 0-1139

TTE! ABA ATTE!
enrtiment und gewähr

  r unser komplettes

Auch diverse Aussteller werden vor Ort sein und präsentieren
ihre Kunsthandwerke aus den unterschiedlichsten Materialien.

Beim Streuobstwiesenfest wird es einiges für die Besucher zu
sehen und entdecken geben.

Füttern Sie noch . . .
oder ernähren Sie schon?

Renate Gerber
zert. Ernährungsberaterin

www.hund-wie-katz.de
artgerechte Tiernahrung

29664 Walsrode
rhg@gmx.de
Tel. 0 51 61 - 48 6250
Tel. 01 72 - 911 75 75

© Dionisvera - Fotolia.com



GRETHEM. Freunde von
frisch geschlachteten Pro-
dukten kommen am heuti-
gen Sonntag voll auf ihre
Kosten, wenn Landwurst Ro-
se auf seinen Hof nach Gret-
hem einlädt. Das Schlacht-
fest mit buntem Programm
fängt um 10 Uhr an.

Mit Beginn des Oktobers
startet die Saison der Haus-
macher-Wurstwaren, und so
wird es wieder viele Besu-
cher zum dritten Hoffest der
Familie Rose in diesem Jahr
ziehen. Auf sie warten zahl-
reiche kulinarische Köst-
lichkeiten: Schlachtplatten,
Rinderwurst, Knipp und
deftige Erbsensuppe gehö-
ren zum Speisenangebot so-
wie das köstliche Spanfer-
kel mit Beilagen.

Am Nachmittag kann
zum Kaffee auch wieder
frisch vor Ort gebackener
Butterkuchen genossen
werden. Neben dem Ge-
nuss von deftigen und sü-

ßen Leckereien können die
Gäste an den Ständen des
Bauernmarktes auf dem Hof
vorbei bummeln.

Musikalisch umrahmt
wird die Veranstaltung
durch Alleinunterhalter Wil-
li Nagel. Für die kleinen Be-
sucher wird es erneut eine
Kinderecke geben, in der
unter anderem Schminken
angeboten wird. Natürlich
darf auch ein Gewinnspiel
nicht fehlen, bei dem es er-
neut ein Schwein für die ei-
gene Truhe zu gewinnen
gibt. Dafür gilt es wieder,
das richtige Gewicht eines
„Fest“-Schweines zu schät-
zen.

Deftige und süße Leckereien genießen
Die Familie Rose lädt am heutigen Sonntag wieder zum Schlachtfest nach Grethem ein. Foto: red

Bienen
ecker

Imkerei Martin Becker
Grethemer Hauptstraße 2

29690 Grethem / Schwarmstedt
Telefon: 0 5164 / 801120

Qualitäts-Honig
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Bestellung unter Tel. 0 51 62 / 22 85 oder
info@gelato-michele.de

Lieferung möglich!   – www.gelato-michele.de

Wir sind
auch mit dabei!

– Butterkuchen laufend frisch
gebacken aus dem Holzbackofen

– Husmoker Swattbrod un Fienbrod
– und noch weitere köstliche

Überraschungen

Gnarrenburger Straße 33
27432 Bremervörde

Telefon 0 47 61/12 23

. . . leckeres
Spanferkel

heute auf dem Schlachtfest
bei Landwurst Rose

in Grethem

Weinprobe
auf dem Stand des Weinguts

einhold’s
übensaft

auch auf dem Schlachtfest
RR

Heute Heute

Landwurst
Fährweg 1, 29690 Grethem
Tel. 05164 / 8249
Do.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr

ROSE
Partyservice
Hofeigene Hausschlachterei

G
m
bH

Großes
Schlachtfest

Sonntag, 7. Oktober 2018, ab 10 Uhr

Hausmacher-Mettwurst
ca. 600 g Frischgewicht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 6.50 i
Hausmacher-Dosenwurst 380 g Inhalt . . Stück 3.00 i
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 10 Dosen 1 Dosen gratis

info@landwurst-rose.de                   www.landwurst-rose.de

Bauernmarkt auf dem Hof
Gewinnen Sie ein Schwein oder andere schweinische Spezialitäten.

•  Schlachtplatten
• Rinderwurst und Knipp
• Spanferkel
• deftige Erbsensuppe
• frischer vor Ort gebackener
   Butterkuchen

• Nachmittags 
   Kaffee und Kuchen
•  Weinprobe

•  frisch gekochter 
   Grünkohl
   mit Bregenwurst

Hausgemachte
Torten und
Kuchen

Heute Schlachtfest in Grethem

Anzeige

OTERSEN (stl/chi). „Im Wett-
bewerb „Gemeinsam stark
sein“ stehen 27 hervorra-
gende Projekte der ländli-
chen Entwicklung“, so die
Deutsche Vernetzungsstelle
(DVS) für ländliche Räume
in Bonn. Die Bundesländer
haben die Projekte für die
aktuelle Online-Abstim-
mung nominiert. Dabei geht
es um Projekte im Bereich
Tourismus und Naherho-
lung, drei von ihnen kom-
men aus Niedersachsen –
darunter die Solar-Allerfäh-
re Otersen-Westen, die von
70 ehrenamtlichen Fährleu-
ten betrieben wird, die
„Gemeinsam stark sind“.

Das Thema „Tourismus
und Naherholung“ ist ein
wichtiger Bereich der länd-
lichen Entwicklung und
verspricht in vielen Regio-
nen weitreichende positive
Effekte. Doch Projekte mit
langfristigem Mehrwert für
die Bevölkerung zu planen
und umzusetzen, kann eine
herausfordernde Aufgabe
sein. Sie erfordert voraus-
schauendes Denken, Ideen-
reichtum und eine sehr gute
Zusammenarbeit unter-
schiedlicher Akteure,
schreibt die Deutsche Ver-
netzungsstelle (DVS).

Mit der Kraft der Sonne

und des Ehrenamtes haben
die Aktiven des Heimat- &
Fährvereins Otersen seit
1997 über 115.000 Radwan-
derer über die Aller beför-
dert. 70 ehrenamtliche
Fährleute zwischen 17 und
70 Jahren engagieren sich
für den umweltfreundlichen
Fährbetrieb. Die Solar-Al-
lerfähre wurde 1999 mit
dem „Deutschen Solar-
preis“ ausgezeichnet, weil
der Heimat- & Fährverein

Otersen schon 1997 seine
Energiewende einleitete.

Das Amt für regionale
Landesentwicklung in Ver-
den bat die Fährleute um
eine Bewerbung für den
Wettbewerb. Vom Land
Niedersachsen wurden die
Fährleute unter mehreren
Bewerbern für den bundes-
weiten Wettwerb „Gemein-
sam stark sein“ nominiert.
Ab sofort und bis zum 31.
Oktober können drei der

insgesamt 27 Projekte on-
line im Internet gewählt
werden. Auf ihrer Internet-
seite „www.solar-allerfaeh-
re.de“ haben die Fährleute
einen Link zur Online-Ab-
stimmung geschaltet. Im Er-
folgsfall könnten acht Fähr-
leute zwei Tage Berlin erle-
ben und würden Ende Ja-
nuar zur Siegerehrung auf
die „LandSchau-Bühne“
der Internationalen Grünen
Woche in Berlin eingeladen.

„Gemeinsam stark sein“
Online-Abstimmung für Solar-Allerfähre Otersen-Westen noch bis 31. Oktober möglich

Die Allerfähre zwischen Otersen und Westen fördert den „sanften Tourismus“. Die 70 ehrenamtli-
chen Helfer wurden für den Wettbewerb „Gemeinsam stark sein“ nominiert. Foto: red

BRUNSBROCK. Nach der
Sommerpause lädt der Kul-
turkreis Lintelner Geest
wieder zu einer Lesestunde
ins Müllerhaus ein. Im Rah-
men dieser Veranstaltungs-
reihe stellen Autoren, meist
aus der Region, ihre Bücher

vor. Am Sonntag, 14. Okto-
ber, ab 16:30 Uhr liest Syl-
via Ehlermann aus ihrem
Buch: „Augenblicke sind
überall“.

Sylvia Ehlermann schreibt
darin offen und mutig über
ihre persönlichen Erfahrun-

gen und Erkenntnisse. „Oh-
ne Tragik keine Komik“, so
die Autorin. Dieses Credo
führt wie ein roter Faden
durch ihre Gedankenwelt.
Gedichte erzählen Ge-
schichten, sensibel, direkt
und humorvoll.

Der Eintritt ist frei – um
Spenden an den Verein
wird gebeten. Zur besseren
Planung wird um Anmel-
dungen gebeten bei Marita
Ahrens, Telefon (04237)
9440178 (AB) oder E-Mail
marita8.ahrens@gmx.de.

Sylvia Ehlermann liest aus ihrem Buch „Augenblicke sind überall“

VERDEN. Unter dem Motto
„Zukunft der digitalisierten
Arbeit“ lädt der Ortsverein
der Gewerkschaft ver.di für
Mittwoch, 17. Oktober, ab
15 Uhr ins Hotel Nieder-
sachsenhof in Verden ein.
Nach einer Begrüßung
durch die Ortsvereinsvorsit-
zende Eva Hibbeler und ei-
nem Grußwort durch den
Bezirksgeschäftsführer

Markus Westermann refe-
riert Anja Kramer über das
Thema: „Gute digitalisierte
Arbeit - Herausforderungen
und Chancen“. Anschlie-
ßend besteht die Möglich-
keit zur Diskussion und zur
Vernetzung. Anmeldungen
per E-Mail an heike.her-
zog@verdi.de oder unter Te-
lefon (04231) 800725. Die
Veranstaltung ist kostenfrei.

Zukunft der digitalisierten Arbeit

VISSELHÖVEDE. Der
Kneipp-Verein Visselhö-
vede war wieder beim
Apfelmarkt mit einem
Stand vertreten. Außer
leckeren Dinkelwaffeln
und dem beliebten „Erb-
sen schlagen“ bot der
Verein ein Quiz an.

Dabei ging es um das
Wissen über Sebastian
Kneipp. Dass er von Be-
ruf Pfarrer war, wussten
die meisten, die fünf Ele-
mente (Wasser, Kräuter,
Bewegung, Ernährung

und Lebensordnung) war
für einige schon schwieri-
ger. Beim Suchen von Zi-
taten von ihm, verblüffte
viele, dass er gesagt ha-
ben soll: „Saufen wollen
sie alle, sterben will kei-
ner“.

Den ersten Preis - einen
Kurs nach Wahl - gewann
Kerstin Lehmitz aus Bro-
ckel. Der zweite Preis
ging an Brigitte Spaler
aus Balingen, der dritte
an Heidi Dickmann aus
Bad Fallingbostel.

Gewinner beim Kneipp-Quiz
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Garten im Herbst
Vorbereitung für kühle Temperaturen

AGRAVIS Technik Weser-Aller GmbH
Kupferweg 1 – 29664 Walsrode
Industriegebiet Honerdingen

Tel. 0 5161/78 9011

Viking MB 448 T

· 46cm Schnittbreite
· 55L Fangkorb · Radantrieb

599,-
Aktionsprei

s:

399,-

www.wiebe-container.de
Im Laab 11-13 · Schwarmstedt

Tel. 0 50 71/ 36 48

Container auch für Gartenabfälle
Wir liefern oder Sie holen ab:

Mutterboden, Rindenmulch, Mineralgemisch,
Kies und Sand

gestalten · bauen · pflanzen · pflegen · gestalten · bauen · pflanzen · pflegen

Ausführung von
Pflaster- und Plattenarbeiten
Ullrich von Westernhagen

Gartenbau-Ing.

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
29664 Walsrode · Apfelallee 12 · Telefax 72394 · Telefon (05161) 2621

Betrieb: Otto-Hahn-Straße 6  · Walsrode

Riekenberg’s lebendige
Gestaltung von Haus,

Hof & Garten

Garten- und Landschaftsbau
Ganzjährige Grundstückspflege

Zaunbau
Vertikutieren

Heckenschnitt
Laubbeseitigung

Terrassenbau
Entrümpelung
Winterdienst

Vierde 14
29683 Bad Fallingbostel

01 51 / 50 63 09 29

lps/Cb. Warum nicht schon
im Herbst an den Winter und
den Frühling im Garten den-
ken? Wenn man mit seiner
Pflanzenauswahl den Gar-
ten auf alle Jahreszeiten
ausrichtet, kann man zwölf
Monate einen attraktiven
Außenraum genießen. Wer
Gartenpflanzen sucht, die
auch oder besonders im
Winter attraktiv sind, ist für
fachliche Beratung dankbar.
Immergrüne Gehölze und
die Fruchtstände vieler Stau-
den und Gräser verleihen
dem Garten auch im Herbst
und später ein lebendiges
Gerüst. Manche Laubgehöl-
ze und Koniferen verändern
bei fallenden Temperaturen
ihre Blattfarben, leuchten
aber bis zum Frühjahr in ro-

ten, gelben und weißen Ver-
färbungen. Mit seinen sta-
cheligen, aber immergrünen
Blättern, den seltsam-süßen
Duft verströmenden gelben
Blüten im Frühjahr und den
oft roten Früchten symboli-
sierte die Stechpalme (Ilex)
schon bei den alten Grie-
chen und Römern das Le-
ben. Nicht wenige Garten-
freunde ergänzen im Advent

ihren Weihnachtsschmuck
mit diesen Zweigen. Zapfen
von Nadelgehölzen aus dem
eigenen Garten nimmt man
ebenfalls gern. Neben Na-
delhölzern kaufen Garten-
fans jetzt Gewürzstrauch,
Hamamelis, Winterjasmin,
Kätzchenweide und Schein-
beere. Gartenbaubetriebe
und Fachgartenmärkte hal-
ten ein reichhaltiges Sorti-
ment an Gartenpflanzen be-
reit. Solange der Boden nicht
gefroren ist, kann man noch
Stauden und Gehölze pflan-
zen. Ab der zweiten Novem-
berhälfte sollte man auf-
grund des oft unsicheren
Wetters keine Pflanzungen
mehr einplanen.

Ganzjährig denken

Saisonübergreifende Gartengestaltung 

lps/Cb. Überjährige Hortensien.
Foto: Busche

lps/Cb. Humus aus Rinder-
dung ist wegen seines ho-
hen Nährstoffgehalts ein
wirksamer Bodenverbesse-
rer, sowohl im kommerziel-
len Gemüseanbau als auch
im privaten Garten. Im Ge-
gensatz zu herkömmlichen
mineralisch-chemischen Bo-
dendüngern versorgt Rin-
derdung-Humus die Pflan-
zen über einen langen Zeit-
raum kontinuierlich mit den
notwendigen Nährstoffen,
Enzymen und Mineralien.
Dafür darf man ein gesun-
des, kräftiges Wachstum
und gute Früchte erwarten.

Humus aus Rinderdung
wird aus Stallmist unter Zu-
satz von zehn Prozent Holz-
spänen und Mikroorganis-
men kompostiert. Während
des Verrottungsprozesses
wird die Miete mehrmals
umgeschichtet und belüftet.
Nach etwa zwei Monaten ist
der Ausgangsstoff zu hoch-
wertigem Humus umge-
setzt. Dieser Humus sollte
nur einmal pro Saison ein-
gebracht werden. Wer sol-
chen Humus verwendet,
leistet jedenfalls einen Bei-
trag zur nachhaltigen Kreis-
laufwirtschaft.

lps/Cb. Damit vor allem in
kleinen Gärten noch Raum
für andere Pflanzen bleibt,
sollte man die passende
Baumform für Obstgehölze
auswählen. Kleiner als
Hoch- oder Halbstämme
bleiben Buschbäume oder
Spindeln. Sie werden auf
schwächer wachsenden Un-
terlagen veredelt und brau-
chen deshalb auch immer ei-
nen Pfahl als Stütze. Wählt
man die Sorten geschickt
aus, reifen die Früchte nach-
einander. Dank ihrer über-
schaubaren Größe gehen
auch Schnitt und Ernte
leichter von der Hand. Spin-
delbäume lassen sich sogar
auf der Terrasse im Kübel
ziehen. In den letzten Jahren
sind noch andere Konkur-
renten hinzugekommen:
säulenförmig wachsende
Apfel- und Birnensorten, die
die sich nicht oder nur wenig
verzweigen. Sie werden bis
zu drei Meter hoch, bean-
spruchen aber nur wenig
Platz. An einer sonnigen
Wand gezogen, benötigt es
kaum Platz. Vor allem Bir-
nen reifen an einer warmen
Süd- oder Westwand gut
aus. In kälteren Gegenden
gilt Spalierobst sogar als ein-
zige Möglichkeit, wärmebe-
dürftige Arten wie Aprikose
oder Sauerkirsche anzu-

pflanzen. In der Baumschule
erhalten die Pflanzen den
entsprechenden Vorberei-
tungsschnitt. Es gilt, die
Pflanzen regelmäßig in Form
zu schneiden  und Triebe am
Spaliergerüst festzubinden.
Aber auch bei den sonstigen
Obstsorten ist der Griff zur
Schere notwendig, damit sie
reichlich Früchte tragen und
viel Luft in die Krone ge-
langt. Verschiedene Anbie-
ter bieten Hobbygärtnerin-
nen und -gärtnern die Chan-
ce, mehr über Gartenbau

und Obstbau zu erfahren. Im
Herbst und auch im Winter
veranstalten Obstbau- und
Gartenbauvereine, Kleingar-
tenvereine und -verbände
sowie Volkshochschulen
entsprechende Kurse.

Erträge verbessern mit Rinderdung

Nährstoffreicher Humus

Düshorner Maschinenverleih
� Minibagger � Rüttler
� Radlader � Häcksler
Arbeitsbühne · Parkettschleifer · Sägeketten schleifen
Säge und Spaltmaschinen zur Holzverarbeitung (auch in Lohn) 
Verkauf von Feuerholz · Bodenfräsen, Vertikutierer u. v. m.

Tel. 0 5161/2029 oder 0170 / 9 425015

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann

. . . schnell & preiswert!
Telefon 
0 5164/8 02 76 87  
Mobil 
0162/5 6139 78

Baumpflege – Seilklettertechnik  – Hubarbeitsbühne

Angebot unter: Tel. 0 5164/802056 oder
0171/7487716   info@forstservice-heidt.de

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT DIPLOM-FORSTWIRT

Wo die Giraffe nicht
hinkommt, klettert

das Eichhörnchen!

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
� Bauanleitung
    für Teiche, Wasserläufe
    und Schwimmteiche
� Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 5161/ 62 92
www.teich-bernd.de

Obstbäume stehen Spalier

Miniformate für kleine Gärten

lps/Cb. Humus aus Rinderdung. Foto: Busche

© stockpics - Fotolia.com
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Ford Motorcra�  – Qualität zum günstigen Preis 
für Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren.

„Aus Liebe zu Ihrem Ford“

FORD MOTORCRAFT 
REIFEN-ANGEBOT

 
 

*  Angebot gültig für Privatkunden und Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren. 
Der Reifenpreis versteht sich pro Stück, ohne Rad, Wuchten, Montage und 
Radabdeckung. Kraftstoffeffizienz: KE, Nasshaftung: NH, Geräuschklasse 
und Abrollgeräusch in dB: DB, laut EU-Verordnung 1222/2009.

Ab
b. 
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eis
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el

Semperit Speed-Grip 2, 195/65 R 15 91 H,
KE: E, NH: C, DB: 2 (71)

Z. B. für FORD FOCUS
Bj. 07/04 – 07/11

€ 59,-*

Altenwahlingen 18 · 29693 Böhme
Tel. (0 5165) 13 55 · Telefax 25 42
www.prussjastremski.go1a.de

Autoservice
Pruss-Jastremski KG

Reifenwechsel vom
Fachmann, auch mit 

Einlagerung möglich.

� KFZ-Reparaturen

� Inspektion nach 
Herstellervorgabe

Damit alles „rund“ läuft.

AU / TÜV
Markenreifen

Kfz-Reparaturen aller Art
Auspuffanlagen und Stoßdämpfer

Ersatzteile sehr günstig

ARAL-Tankstelle

Heiko Mühlnickel
29683 Bad Fallingbostel

Telefon 0 5162 / 2183

Wjnkjs1 W–ijw1 Fzyt2Xjw{nhj3

Bremsen &  
Fahrwerksservice

Reifenshop
reifenwechsel.de

Felgenshop Autoglas Service  

Wir können mehr als nur Reifen wechseln...!

Soltau ž.ž3/ž7/ž-ž1.ž40ž·žQaflctcpbgleclž  05193/519362ž·žFcpk_llq‘spež  05052/6055

www.reifen-gruhn.de
� � �

Testsieger Wintersport 5

REIFEN-SOMMER
Geschäftsführer Sergej Nacarenus GmbH

Graesbecker Weg 11 · 29664 Walsrode
Tel. (05161) 73001 · Fax (05161) 910215

PROFIL-PROFI

Unser Service 
für Sie:

� Reifen aller Art
� TÜV- und AU-Begleitung
� Kfz-Reparaturen

Ihr Partner rund ums Auto!

Quintusstr. 53 - 29664 Walsrode • Tel. 0 51 61 /8063587

Kfz.-
Meisterbetrieb

Reifenwechsel zum
günstigen Preis!

lps/Moe. Mit dem Wechsel soll-
te man nicht zu lange warten

Foto: Pixabay / HutchRock

lps/Moe. Das Aufziehen 
von passenden Winterreifen 
sorgt nicht nur für eine Erhö-
hung der eigenen Sicherheit 
im Straßenverkehr, sondern 
wird auch gesetzlich ange-
mahnt. Da die Reifen beim 
Einkauf eine nicht unerheb-
liche Investition darstellen, 
sollte man bei der Auswahl 
einige Dinge beachten. Um 
Kosten zu sparen, ist vor 
allem der Kaufzeitpunkt 
entscheidend. Besonders 
im Frühling oder Sommer 
besteht bei den meisten 
Händlern kaum Nachfra-
ge, sodass es eine lohnende 
Idee sein kann, sich genau 
dann bei einem Händler vor 
Ort nach noch verfügbaren 
Restbeständen zu erkundi-
gen. Beim Kauf ist es wei-
terhin lohnend, wenn man 
genauer auf das Alter der 
Reifen achtet. Auch ohne 
konstanten Gebrauch ver-
lieren Winterreifen mit der 
Zeit an Qualität, sodass ge-
nerell Reifen, die ein Alter 
von 10 Jahren überschritten 
haben, als nicht mehr taug-

lich für den Straßenverkehr 
gelten. Bei der Auswahl 
des passenden Modells ist 
danach entscheidend, dass 
die Reifengröße mit dem 
eigenen Fahrzeug kompati-
bel ist. Nachdem man diese 
Daten den Fahrzeugpapie-
ren entnommen hat, ist es 
dennoch ratsam, wenn man 
nicht die größtmögliche 
Reifenbreite nimmt. Dies 
liegt daran, dass besonders 

schmalere Reifenmodelle 
bei Schnee und Glätte für 
eine bessere Bodenhaftung 
sorgen. Für die ausreichen-
de Bodenhaftung ist eben-
falls die Profiltiefe entschei-
dend. Hierbei sollte für ein 
optimales Fahrverhalten auf 
der Straße eine Profiltiefe 
von 4 Millimetern nicht un-
terschritten 
werden, da sich ab diesem 
Wert die Länge der Brems-

wege spürbar verlängert. 
Zuletzt kann es auch eine 
Überlegung wert sein, wenn 
man die neuen Winterreifen 
gleich mit einem passenden 
Satz Felgen kauft. Für die 
Frage, welche Kombination 
aus Felgen und Reifen für 
den eigenen Wagen am bes-
ten geeignet ist, kann die 
Beratung vor Ort bei einem 
Fachhändler eine gute Hil-
festellung bieten. 

Der Kauf der Winterreifen - was ist zu beachten?
Vor allem bei der Qualität sollte nicht gespart werden

lps/Moe. Auf glatter Fahrbahn sind auch die passenden Reifen 
wichtig Foto: Pixabay / 12019

lps/Moe. Besonders Schnee-
fall und Glätte führen im 
Winter auch bei erfahre-
nen Autofahrern zum Teil 
zu Verunsicherungen. Um 
auch bei den kältesten Wit-
terungsbedingungen sicher 
ans Ziel zu kommen, soll-
te man daher bei der Fahrt 
einige Dinge beachten. Für 
eine sichere Fahrt auf glat-
ten Strecken ist zunächst 
vor allem die richtige Fahr-
weise entscheidend. Hier-
bei ist nicht nur ein behut-
sames Anfahren im zweiten 
Gang, sondern ebenfalls 
die passende Dosierung der 
Lenk- und Bremsmanöver 
entscheidend. Besonders 
die Funktionstüchtigkeit der 
Bremsen 
lässt sich gut durch kont-
rollierte Bremsversuche bei 
freier Strecke überprüfen. 
Da es auch bei einer ange-
passten Fahrweise im Win-
ter häufig zu Behinderungen 
im Verkehrsfluss kommt, ist 

es weiterhin sinnvoll, wenn 
man auch das Zeitmanage-
ment entsprechend anpasst, 
um so zum Beispiel unnöti-
gen Stress auf der Fahrt zur 
Arbeit zu vermeiden. Neben 
einer vereisten Fahrbahn 
wird das Fahren im Winter 
auch durch die schlechteren 
Lichtverhältnisse erschwert. 
Daher ist es unbedingt rat-
sam, wenn die Front- und 
Heckleuchten des Autos 
vor der Fahrt regelmäßig 
auf ihre Funktionstüchtig-
keit und etwaige Schäden 
überprüft werden. Falls 
man alleine unterwegs ist, 
lässt sich dies leicht auch 
durch das Anleuchten ei-
ner Hauswand überprüfen. 
Bei Beeinträchtigungen der 
Leuchtintensität sollte man 
sich nicht scheuen, zeitnah 
eine örtliche Werkstatt auf-
zusuchen. Wenn man diese 
Tipps beachtet, steht einer 
sicheren Fahrt im Winter 
nichts mehr im Weg.

Sicheres Fahren im Winter
Eine dem Wetter angepasste Fahrweise  

ist entscheidend

lps/Moe. Nach der Monta-
ge der Winterreifen stellt 
sich für die Sommerreifen 
die Frage nach der richti-
gen Lagerung. Diese sollte 
sich vor allem daran ent-
scheiden, ob die Räder auf-
gezogen auf eine Felge in 
den Winterschlaf geschickt 
werden oder aber lediglich 
die Gummireifen selbst. 
Vor der Einlagerung ist eine 
gründliche Reinigung der 
Reifen mit speziellen Rei-
fenreinigern, die im Fach-
handel vor Ort erhältlich 
sind, unbedingt sinnvoll. 
Dies beugt möglichen Schä-
den durch Feuchtigkeit oder 
Verschmutzungen während 
der Ruhezeit vor. Reifen, 
die auf den Felgen belassen 
wurden, sollten anschlie-

ßend liegend gelagert wer-
den, während die bloßen 
Gummireifen den Winter 
am besten stehend verkraf-
ten, wobei man darauf ach-
ten sollte, dem Druck durch 
ein regelmäßiges Drehen 
des Reifens auf der Stelle zu 
begegnen. Wenn man diese 
Tipps beachtet, überstehen 
die Sommerreifen schadlos 
den Winter.

Sommerreifen  
richtig lagern

So überstehen die Reifen den Winter unbeschadet

lps/Moe. Das Vorhandensein 
einer Felge beim Reifen ent-
scheidet über die Lagerung. 
Foto: Pixabay/FlenderFunways

JETZT REIFEN WECHSELN
Sicher bei Matsch, Eis und Schnee

REIFEN-
EINLAGERUNG

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 98 60-0 · Fax (0 5161) 98 60-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

REIFEN-
GARANTIE

Wir lagern Ihre Reifen
fachgerecht ein.

Inkl. Reinigung u. Versicherung.
Beim Kauf eines Reifensatzes
erhalten Sie die Einlagerung
für eine Saison kostenlos!

� Car-Service
� Kfz-Zubehör
� Anhängerverleih

Bei uns erhalten Sie
eine 2-jährige Reifen-
garantie beim Kauf

neuer Reifen!
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Neustädter Straße 27 · Schwarmstedt · www.marquardt-lenthe.de

Jetzt wechseln! Zu uns.

Ihre Aufgaben:
• Durchführung von Inspektionen und Instandsetzungsarbeiten
• Umgang mit Diagnosetechnik und Reparaturen aller Art

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum

KFZ-Mechatroniker/KFZ-Mechaniker (m/w) sowie über Berufserfahrung,
Fähigkeiten und Kenntnisse - speziell FORD wäre von Vorteil

• Sie sind selbständiges, teamfähiges Arbeiten gewohnt, verfügen über hohe
Leistungsbereitschaft und zeichnen sich durch Organisationsgeschick und
Belastbarkeit aus

Wir bieten Ihnen:
• Ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Berufsumfeld
• Leistungsgerechte Entlohnung, professionelles Umfeld und angenehmes 

Arbeitsklima in einem etablierten und renomierten Autohaus mit 
ausgezeichneten Perspektiven

• Weiterbildungs- und Qualifikationsmaßnahmen von zwei großen Marken

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte an Herrn Olaf Ristau richten.
Oder an die eMail: autohaus@marquardt-lenthe.de

KFZ-Mechatroniker (m/w)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich

Service

ServiceEU-Fahrzeuge

Ab sofort
zum Familien-Preis
und Einlagerung bei

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 0 5163 / 66 61
Fax 0 5163 / 4 48

Wir machen, dass es fährt!

Ein

RudelRudel
Reifen

© Karin & Uwe Annas - Fotolia.com © magdal3na - Fotolia.com

lps/Moe. Auch die Reifen sollten passend gerüstet sein. 
           Foto: Pixabay/pixel2013

lps/Moe. Für viele Men-
schen stellt aufgrund der 
Kosten und auch der hohen 
Flexibilität das Auto nach 

wie vor das Transportmittel 
der Wahl für die Fahrt in den 
Winterurlaub dar. Neben ei-
ner guten Planung der Route 

sollte jedoch vor allem auch 
die passende Ausstattung 
des eigenen Fahrzeugs bei 
der Vorbereitung im Vorder-
grund stehen. Mit am Wich-
tigsten ist hier zunächst, 
dass die passenden Reifen 
für die Tour in den Winter-
urlaub aufgezogen sind. 
Neben Winterreifen, für de-
ren Verwendung es sowohl 
in Deutschland als auch 
zum Beispiel in Österreich 
gesetzliche Bestimmungen 
gibt, kann das Mitführen 
von Schneeketten nicht nur 
sinnvoll, sondern je nach 
Skigebiet auch vorgeschrie-
ben sein. Doch auch an an-
deren Stellen des Wagens 
sollte man vor der Fahrt für 
eine gute Vorbereitung auf 
die kalten Temperaturen 
am Zielort sorgen. Hier-
zu gehört maßgeblich die 
Windschutzscheibe und die 
Scheibenwischanlage. Auf-
grund von Schnee und auch 
Streugut auf der Fahrbahn 
verdreckt die Scheibe bei 

der Fahrt im Winter deutlich 
schneller, weswegen auch 
die Scheibenwischanlage 
einer höheren Belastung 
ausgesetzt ist. 
Um Schäden an der Schei-
benwischanlage vorzubeu-
gen und ein zuverlässiges 
Funktionieren während 
der Fahrt zu gewährleisten, 
ist die Verwendung eines 
Frostschutzmittels unerläss-
lich. Beim Kauf im Fach-
handel sollte bei der Aus-
wahl des Frostschutzmittels 
darauf geachtet werden, 
dass ein Produkt mit einem 
Schutz bis zu einer Tempe-
ratur von -25 Grad Celsius 
gewählt wird. Zuletzt sollte 
für den sicheren Transport 
der eigenen Skiausrüstung 
auch an den Kauf einer für 
das Fahrzeug passenden 
Dach-Box gedacht wer-
den. Über die verfügbaren 
Modelle und ihre Qualität 
kann man sich im Fachhan-
del vor Ort kompetent bera-
ten lassen.

Mit dem Auto in den Skiurlaub
Eine gute Planung ist das Wichtigste

lps/Cb. Vor dem Winter 
liegt eine gründliche Ins-
pektion und Reinigung. Es 
sollten keine säurehaltigen 
Reiniger und keine groben 
Schwämme verwendet wer-
den. Nach heftigen Schlä-
gen auf das Rad, etwa nach 
dem Durchfahren tiefer 
Schlaglöcher im Gelände, 
empfiehlt es sich, die Räder 
zu kontrollieren. Sind Ver-
formungen sichtbar, müssen 
die Schäden durch einen 
Servicebetrieb kontrolliert 
werden. Beschädigte Räder 
werden dort ausgetauscht. 
Reparaturen mit mecha-
nischen und thermischen 
Einwirkungen wie Biegen, 
Schleifen oder Schweißen 
verringern durch eine Ver-
änderung des Metallgefü-
ges die Stabilität des Rades 

und sind deshalb nicht zu-
lässig. Nachlackieren von 
zerkratzten Rädern ist nur 
mit Kaltlacken unschädlich. 
Einbrennlackierungen ver-
ändern ebenfalls das Me-
tallgefüge und vermindern 
die Radstabilität. Es darf nur 
die für das Rad zugelassene 
Reifengröße montiert wer-
den. Bei Fahrten mit hoher 
Zuladung und / oder Hän-
gerbetrieb ist der Luftdruck 
entsprechend einzustellen.
Geländewagen dürfen in 
Deutschland gemäß Para-
graph 42 StVZO (Stra-
ßenverkehrszulassungs-
ordnung) eine erhöhte 
Anhängelast ziehen, näm-
lich das 1,5-fache des zuläs-
sigen Gesamtgewichts des 
ziehenden Fahrzeugs bis 
höchstens 3,5 t.

Offroader im Winter
Tipps für die anstehende Reinigung von Offroadern

Foto: pixabay/8moments 

lps/Jk. Wer soeben erst den 
Führerschein gemacht hat, 
der wird den ersten Fahr-
ten ohne Fahrlehrer an der 

Seite wahrscheinlich mit 
gemischten Gefühlen ent-
gegensehen – so sehr man 
sich darauf gefreut hat, so 

sehr wünscht man sich 
die Unterstützung 

des Profis jetzt doch 
wieder herbei. 

Noch schwieriger wird das 
Unterfangen des selbst-
ständigen Fahrens, wenn 
dann noch widrige Witte-
rungsbedingungen hinzu-
kommen, wie man sie im 
Winter häufiger antrifft: 

Schlechte Sicht, rutschi-
ge Straßen und viel-
leicht noch Schnee, 
der es schwierig 
macht, die Fahr-
bahnmarkierung zu 
erkennen. Beachtet 
man ein paar Tipps, 

kommt man aber bes-
ser durch diese heikle 

Phase. So ist es ratsam, die 
ersten Fahrten nicht gänz-
lich allein zu unternehmen, 
sondern in Begleitung eines 
erfahrenen Beifahrers, etwa 
Mutter oder Vater oder äl-
tere Geschwister – in de-
ren Beisein fühlt man sich 
gleich viel sicherer! Darü-
ber hinaus kann es ratsam 
sein, die ersten winterli-

chen Fahrversuche nicht zur 
Stoßzeit zu unternehmen, 
denn das Verkehrschaos der 
Rush Hour ist ein zusätzli-
cher Stressfaktor. 
Am besten nimmt man sich 
für die erste Winterfahrt 
ausreichend Zeit – kurz vor 
einem wichtigen Termin ist 
mit Sicherheit kein güns-
tiger Moment, um Fahren 
auf Schnee und Eis zu üben. 
Empfehlenswert ist es zu-
dem, an entsprechenden 
Fahrsicherheitstrainings 
teilzunehmen, in denen 
man auf verschneite Straßen 
und Blitzeis vorbereitet wird 
und die richtigen Verhal-
tensweisen einüben kann. 
Diese werden in der Re-
gel von Verkehrsclubs auf 
Übungs- oder Parkplätzen, 
die entsprechend präpa-
riert werden, durchgeführt 
und eignen sich ideal als 
Geschenk zur bestandenen 
Prüfung!

Als Fahranfänger durch den Winter
Wie man erste Erfahrungen mit dem Autofahren bei Schnee und Eis sammelt

© Ljupco Smokovski - Fotolia.com

Kfz-/Nfz-Werkstatt

G
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JETZT REIFEN WECHSELN
Sicher bei Matsch, Eis und Schnee
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Ärzte - Gesundheitspflege

Dauerhafte Haarentfernung-
Hautverjüngung mit IPL,
Neukundenrabatt 10%
Cosmetique-Naturelle.de

Tel. 05162 / 9029910

Baumarkt

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Anzeigen 45 x 25 mm

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Minibagger
Radlader
Rüttler
Häcksler

Arbeitsbühne, Parkettschleifer

Säge und Spaltmaschinen
zur Holzverarbeitung

Bodenfräsen, Vertikutierer

und vieles mehr

Garten

M ark en z ä u n e
R ain er G ru m p elt

d 0 5 0 7 3 / 3 3 0

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT

DIPLOM-FORSTWIRT
Seilklettertechnik · Hubarbeitsbühne
Tel. 0 5164 / 80 20 56 oder 0171/ 748 7716

S u c h e N ac h p ä c h ter f. K lein-
garten im K G V K olonie Idingen
(B ad F allingb ostel). Ü b ernahme
v. drei S chup p en, z wei G e-
wä chshä usern u. Hochb eet.
B eginn ab M itte O k tob er mö g-
lich. d 015 1/28 8 4 9192

E rledig e div erse G arten arb ei-
ten in W alsrode und U mge-
b ung. d 017 4 / 8 5 6 4 8 6 5

Immobilien allg. - Gesuche

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein-
familien-Häuser und Grundstücke
(gerne auch größer) inBad Fallingbostel.

05161– 910651
www.kälber-immo.de

Vermietungen

Neubau-
wohnungen

Walsrode, Moorstraße,
behinderten- u. seniorengerecht,

68 m2 und 94 m2.

� 0 5161/ 3017

WALSRODE
Beethoven- u. Lisztstraße

Garagen
zu vermieten
Weitere Garagen auf Anfrage!

� 0 5161/ 3017

S olv . P aar su c h t g ep fl. Woh -
n u n g in W alsrode od. B ad F al-
lingb ostel, E G oder Lift. 3 Z i.,
ab 7 5 m², mit B alk on o. T err.,
gerne sofort. d 017 4 / 7 7 8 5 8 22

2-Zimmer-Wohnungen

B ad F allin g b .: 2 - Z i.- E G -Wh g .,
g ep fl., schwellenfrei, 5 3 ,7 m² +
Keller, W annenb ad, P kw-Stellp l.,
ab 1.1.19 o d. frü her, KM 3 20 €.
d 0171 - 7410125 o der
d 05 16 7-23 2

3-Zimmer-Wohnungen

Walsrode: M odern e 3 .- Z i.-
Wh g . 6 8 q m, B ad, B lk., Kü . mit
EB K, Kellerr. z u v erm. ab
01.11.2018. KM 3 90 € N K 16 0
€, M K. d 0174/4248412

Walsrode: 3 Z i., E B K , B ad, B al-
k on, im O G eines 2 F am.-Hau-
ses, Pk w-S tellp latz , z um 01.11.
frei. 5 00,- € warm, ohne S trom.
d 05 16 1 / 6 03 17 1 (evtl. A B )

4-Zimmer-Wohnungen

4-Zimmer-Whg.
zu vermieten

Walsrode-Zentrum, 2 Bäder,
124 m2, 744,- H KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi.-Whg.
auf Anfrage.

� 0 5161/ 3017

H oden h ag en : 4 - Z i.-Wh g ., 100
m², B alko n, A b stellraum, P kw-
Stellp l., ab 1.11. o d. sp ä ter.
d 05 16 4 / 794

Gewerbeobjekte

Walsrode, L aden im G ro ß en

G rab en, 85 m€, 6 15 ,- € +

M wSt K.-M iete + 2 M o natsm.

.Kautio n. T el. 0 1 7 0 / 5 5 1 4 6 9 6

Mietgesuche

R en tn erin m it H u n d su c h t b e-
z ahlb are 2-3 Z i.-W hg . im EG
mit G arten, G ro ß raum V isselhö -
v ede b is B o mlitz . d 05 16 8
/ 919946 5 (ö fters v ersuchen,
ev tl. A B )

J u n g es P aar, b eide in A rb eit,
su c h t g em ein sam e 3 - Z i.-Wh g .
z um 01.02.2019 in B ad F alling-
b ostel, ab 7 0 m² mit E B K . d
015 2 / 5 7 4 5 906 4

B eru fstä tig e M u tter mit z wei
K indern (12 + 4 J .) su c h t H au s/
Woh n u n g mit G arten in B ene-
feld und U mgeb ung. K M max .
5 00,- €. d 017 8 /14 06 4 5 6

Automarkt allgemein

Autoservice vom Profi:

Ihr Mazda-Partner in Ihrer Nähe!

Wartung - Reparaturen - AU/HU - Verkauf
Rufen Sie uns an, auf Wunsch wird Ihr Fahrzeug geholt 

und ein Leihwagen gestellt.

Ihr autorisierter Mazda-Servicepartner mit Zugriff 
auf 200 Jungfahrzeuge (Mazda und andere Fabrikate).

Vollmer & Oelfke GmbH
Visselhövede-Jeddingen, Bleckwedeler Str. 32, Tel. 0 4262 /2145

www.auto-jeddingen.de

Otto-Hahn-Str. 7 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161- 60 08-0

Original MAZDA-Ersatzteile · Wartung nach MAZDA-Vorgaben

Wir bieten allen Fahrern unserer
Schwestermarke MAZDA unseren

gewohnt guten Service! Versprochen.

Opel

Wir v erk . den sc h ö n en O p el
C orsa V og u e meiner F rau mit
Leder, K lima, A lufelgen, S D , Z V ,
S itz heiz ung, metallic, Holz - E in-
lage etc., T Ü V /A U 6 /2020, für
nur 17 00 €. d 05 16 1/6 094 03 6

Peugeot

P eu g eot 2 0 6 + , 6 0 P S , EZ 02/
12, TÜ V neu, 6 8.000 km, Klima,
ESP , C D -R adio , div . Extras,
scheckheftg ep fleg t, V B 3 .5 00,-
€. d 016 0 / 946 86 809

VW

G olf IV C ab rio, B j. 9 8 , 1 ,6 l,
T Ü V 05 /20, schadstoffarm D 3 ,
203 tk m, schwarz -Perl-E ffek t,
eF H + el. A ussensp ., Z V , ab -
nehmb , A HK , orig. A lu, B lau-
p unk t D isk -R adio, hi. D omlager
defek t, dadurch b edingt fahrb e-
reit, z um W interp reis V B 1.6 5 0,-
€. d 05 07 1 / 7 10

Kfz-Zubehör

4 A llw etterreifen G oody ear
195 /5 5 R 16 87 H (V ecto r 4 Sea-
so ns) neuwertig , da nur 1200
km g elaufen. F ü r 3 20 € ab z u-
g eb en. d 05 16 1/6 025 77

4 Win terreifen auf 4 -Loch-
S tahlfelgen, 195 /6 5 R 15 , (4
mm) V B 90,- €.
d 016 2 / 107 17 8 2

4 M + S R eifen auf F elgen für
A stra u. Corsa, Conti T S 8 10, 6 -
7 mm, R eifen ä lter ab er top ,
18 5 /6 5 15 , 4 -Loch, V B 6 0,- €.
d 015 22 / 96 07 4 8 3

4 Win terrä der k om p l. au f F el-
g en v. M ercedes G LK , Conti-
nental Cross Contact 23 5 /6 0
R 17 102 H D ot 3 114 , Profil 7 ,5
mm, 7 S p eichen A lu, Preis: V S .
d 05 07 1 / 8 00903 5

Kfz-Ankauf

A b h olu n g v on A ltfah rz eu g en , W ohn-
wagen, W ohnmob ilen etc. A lles anb ie-
ten. W ir z ahlen nach Z ustand. A n k au f
aller F ah rz eu g e. d 017 5 -28 25 3 91

Wir k au fen Woh n m ob ile
+ Woh n w ag en

d 0 3 9 4 4 - 3 6 1 6 0
w w w .w m - aw .de F a.

Maschinenmarkt

S c h n ä p p c h en : E lek tro- H u b -
w ag en . d 017 1 / 5 3 7 5 8 6 9

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist. J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14 
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 60 05-0 ·  www.wz-net.de

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

BAUEN
WOHNEN&

IHRE ANSPRECHPARTNER:
Monika Jackson 
Telefon 0 5161/ 60 05 54
monika.jackson@wz-net.de
Hermann Dierks 
Telefon 0 5161/ 60 05 31
hermann.dierks@wz-net.de
Hans-Hermann Knust 
Telefon 0 5161/ 60 05 26
hhk@wz-net.de
Stefan Gottschild
Telefon 0 5161/ 60 05 39
stefan.gottschild@wz-net.de

Unsere Verlagsbeilage informiert rund um das
Thema „Bauen & Wohnen“ und bietet Ihnen
ein hervorragendes redaktionelles Umfeld für
Ihre Werbung.

ERSCHEINUNGSTAG:
Donnerstag, 25. Oktober 2018, in der
Walsroder Zeitung, Wochenspiegel am
Donnerstag und im Internet unter
www.wz-net.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS:
Dienstag, 16. Februar 2018
Rufen Sie uns an oder senden Sie uns eine E-
Mail. 
Unsere Anzeigenberater unterbreiten Ihnen
gerne ein individuelles Anzeigenangebot.

Verlagsbeilage im 
Magazinformat

Mazda

www.Bettina-Bissel.de

WALSRODE · Lange Str. 7
Tel. 0 5161/ 33 02
HODENHAGEN · Heerstr. 40
(im Aller-Ambiente)
Tel. 0 5164 / 80 29 25

Ihr professionelles
Zweithaarstudio
und Top-Friseursalon
in Walsrode

Staunen Sie mal rein –
wir finden Service gut!

Frisuren und Perücken

WO SONST
Das besondere

Geschenk!
Der

Wittig-Gutschein
liebevoll verpackt.

Walsrode
Telefonische Bestellung:

0 51 61 / 58 84
durchgehend geöffnet

Z u v ersc h en k en ! 2 b raune

S toff-S ofas: 3 -S itz er und 2-S it-

z er sowie ein Couchtisch, b raun

mit F liesen. d 017 4 -7 8 18 98 9

Digital-Bilder
ab -,17

Walsrode
Lange Straße 21, Tel. 0 5161/ 58 84WO SONST

Verkäufe
A p p le iP h on e 6 , 1 6 G B , sp ace-
g rau, 2 J . alt, neuw., o hne Krat-
z er, m. B lendschutz IP 6 und Le-
dercase, in O V P m. Ladekab el
u. N etz stecker, 215 ,- €.
d 0173 / 8113 5 41

D rei D esig n er- K ü c h en stü h le,
Chrom/S ilb er, S itz und R ück en
grau/dunk elgrau, gep olstert,
5 97 € NP, jetz t 15 0 €.
d 05 16 1 / 4 8 3 91

Z u v ersc h en k en : A q u ariu m ,

ca. 3 00 l, L/B /H: 125 /3 5 /6 5 cm,

G lasstä rk e 12 mm.

d 05 16 5 / 913 4 11

H offloh m ark t am 1 3 .1 0 .1 8 in
Hä usling en, Haup tstr. 12. V o n
10-14 U hr. V o n allem etwas:
Kindersachen, W erkz eug , Sp ie-
le uv m.

F u n k tion ssessel, in verwa-
schenen F arb en, Preis 20 €, 2
G artenliegen, z us. 20 €.
d 017 4 -25 98 224

A lter B ü c h ersc h ran k (auch
nutz b ar für G eschirr), 2 S chub -
laden, 2 T üren unten, 2 G lastü-
ren ob en, M aß e: 1,06 x 0,4 2 m,
mit K rone 2 m hoch; B ieder-

m eierk om m ode, 5 0 x 93 cm,
8 5 cm hoch, G lasvitrine 3 5 x 4 0
cm, 1,6 3 m hoch.
d 017 4 / 25 98 224

N eu w . H eim train er H T F IT

3 0 3 , mit T rainingsp rogramm, gr.
D isp lay mit B atterien, 8 0,- €.
d 017 1 / 8 28 28 04

F eu erh olz , gemischt, 3 J ahre,
S chüttmeter 5 0 € ab Hof.
d 05 07 4 / 5 92 (A B )

K am in h olz , troc k en , Eiche, B ir-
ke, Erle, Kiefer, 2. W ahl, Lä ng e
ca. 3 0 cm, keine Schü ttraumme-
ter. d 016 0-208416 3 ab 20 U hr

Ankäufe

S u . M ä n tel/ J ac k en au s N erz

u . L u c h s. d 0 1 6 3 - 2 4 6 6 8 5 1

G esc h ic h te b is 1 9 4 5 , Privat-
historik er sucht: S oldatenfotos,
A lb en, B ücher, A b z eichen, U r-
k unden, S oldb ücher, B ajonette,
Helme, F eldp ost, usw.
d 04 23 1-93 016 2

Landwirtschaft

P ressen v on H eu u n d A WS ,

auf W unsch auch mä hen, wen-

den u. schwaden. d 05 16 1

/ 73 93 1

M ist streu en in L oh n (auch
Kalk, HTK usw.), mit Exakt-
Streuern inkl. Laden, d 0172
/ 8904749

Das WWF Stiftungszentrum 
bietet Ihnen an, eine eigene 
Stiftung für den Natur-und 
Umweltschutz zu gründen – 
ganz nach Ihren Wünschen.

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

Für weitere Informationen  
wenden Sie sich bitte an:

Gaby Groeneveld  
WWF Deutschland 
Reinhardtstr. 18  |  10117 Berlin 
Telefon 030 311 777 - 730 
wwf.de/stiftung

Familienratgeber.de
Der Wegweiser für Menschen 

mit Behinderung

__AM_Fam_Anzeige_45x35_Raster.indd   1 30.03.15   16:39

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00
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Wir sind ein erfolgreiches, zukun�sorien�ertes, leistungs‐
fähiges Zerspanungsunternehmen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
schnellstmöglichen Zeitpunkt eine/n

CNC‐Fräser (m/ w)
Feinwerkmechaniker (m/ w)

Zerspanungsmechaniker (m/ w)
Ihre Bewerbung senden Sie bi�e an:
Zum Galgenberg 9
27336 Rethem/Aller
Tel. 0 5165 / 2 9130 20
info@fraestechnik‐adamek.de                   

info@swe-wals rode.de

Wir suchen

Pflegea s s is tent/ in
auf 450- €-Ba s is

                   

info@swe-wals rode.de

Wir suchen

Pflegea s s is tent/ in
auf 450- €-Ba s is

Wir suchen

Pflegeassistenten (m/w)
Pflegehelfer/in (m/w)

in Teil- oder Vollzeit.
Wir bieten:

eine verantwortungsvolle Aufgabe,
ein motiviertes Mitarbeiterteam,

gutes Betriebsklima,
attraktive Bezahlung,

Weihnachtsgratifikationen,
Bonusleistungen,

betriebl. Altersvorsorge,
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Praxis für Physiotherapie Thekla Herzberg 
Klinter Kirchweg 1 · 29683 Bad Fallingbostel
Telefon 05162 / 5400 · 0173 / 8717232 (Wochenende)

Unser Team braucht Verstärkung:

Physiotherapeut/in
in Teil- oder Vollzeit gesucht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Produktionshelfer/Lagerhelfer
m/w im Raum Walsrode und
Soltau ab sofort gesucht!
A & H Zeitarbeit GmbH,
info.rotenburg@ah-zeitarbeit.de,
d 04261-9610703 oder info.buch-
holz@ah-zeitarbeit.de, d 04181-
216 86 86

Stellengesuche

Ich, 2 8 J ., weibl., suche A rbeit

als Haus halts hilfe, R einigungs -
k raft o. ä . in V oll- o. T eilzeit oder
als 45 0 €-K raft.
d 015 1-63706074

Erledige gut u. günstig Maler-

und Fliesenarbeiten, 25 J ahre
E rfahrung. d 015 1 – 19115 618

Gelernter Maurer, auch ver-

siert im Bereich Elektro- und

Fliesenarbeiten, langjä hrige
B erufs erf., s u. neuen W irk ungs -
k reis im R aum HK (gerne im S a-
nitä rbereich, B adezimmer).
d 0160 / 6971388

Stellenangebote

Anreise: täglich ab sofort bis 15.12.2018. Ab 14.01.–13.04./23.04.–24.05./11.–15.06./
27.06.–29.12.2019. Auch 6 Tage ab 229 € buchbar.

• 6 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 6x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet
• 1x Begrüßungsgetränk bei Anreise
• 1x Entspannungsmassage
• 1x Inhalation
• Leihbademantel  
• Nutzung des Wellnessbereichs
• Kostenfreier bewachter Parkplatz

• 4 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 2x Glühwein
• 2x Plätzchen, 2 Flaschen Wasser (0,5l) 
• Nutzung der Wohlfühloase 
 mit verschiedenen Saunen
• WLAN
• kostenfreier Parkplatz (je nach Verfügbarkeit)

• 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 1x Welcome Drink, 1x Flasche Wasser
• Eintritt in den Panorama-Wellnessbereich mit  
 Schwimmbad und Sauna
• Leihbademantel 
• Teilnahme an Sport & Aktivprogrammen  
• kostenfreie Nordic Walking Stöcke

• 2 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 2x vitalstoffreiche Halbpension
• 1x entspannende Wohlfühlmassage
• Nutzung der Bade- und Saunalandschaft 
 der der Helena-Therme
• hauseigene Schwarzdorn-Natursaline 
• Heilsalzstollen

• 2 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 1x Abendessen im Rahmen der Halbpension
• 1x Kaffee und Kuchen an einem Tag Ihrer Wahl
• 1x Rückenmassage (20 Min.)
• Saunanutzung 

• 5 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
• 5x 3-Gang-Abendmenü
• 1x Body Art Strength
• 1x Teilmassage (20 Min.)  
• 1x Aquagymnastik
• Leihbademantel, Bade- und Saunatücher
• Kaffee/Tee auf dem Zimmer
• WLAN
• Parkplatz

QUELLE VOR DEN TOREN VENEDIGS

ADVENT IM RHEINTAL

OSTSEEBAD BOLTENHAGEN

URLAUBSMOMENTE IN BAD BRÜCKENAU

FRIEDRICHRODA / THÜRINGER WALD

ERHOLUNG IM NORDSEEBAD OTTERNDORF

HOTEL TERME MILANO*** IN ABANO TERME

PARKHOTEL SONNENBERG**** ELTVILLE / RHEIN

SEEHOTEL GROSSHERZOG VON MECKLENBURG****

REGENA GESUNDHEITS-RESORT & SPA

HOTEL FERIEN RENNSTEIGBLICK***

HOTEL AM MEDEMUFER*** S

statt 549,- €   ab 419,- € p. P. im Doppelzimmer

ab 258,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 209,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 319,- €    ab 249,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 99,- €   ab 89,- € p. P. im Doppelzimmer

statt 450,- €   ab 419,- € p. P. im Doppelzimmer

AKTIPLUS 
VORTEILSPAKET:

AKTIPLUS 
VORTEILSPAKET:

AKTIPLUS 
VORTEILSPAKET:

AKTIPLUS 
VORTEILSPAKET:

AKTIPLUS 
VORTEILSPAKET:

AKTIPLUS 
VORTEILSPAKET:

5 Tage Advent
im Rheintal
Preisvorteil
bis zu 140,– €

3 Tage «Ankom-
men. Abschalten. 
Wohlfühlen»
Preisvorteil 
bis zu 70,– €

3 Tage 
«Relax Kurztrip» 
ab 89,– €

6 Wellness- 
und Wohlfühltage
Preisvorteil 
bis zu 51,– €

4 Erholsame Tage 
am Ostseestrand 
ab 209,– €

inkl. 6 Ü / HP im DZ / Vorteilspaket Bestell-Nr. WAL067154

inkl. 4 Ü / F im DZ / Vorteilspaket Bestell-Nr. WAL072284

inkl. 3 Ü / F im DZ / Vorteilspaket p. P. Bestell-Nr. WAL107263

inkl. 2 Ü / F im DZ / Vorteilspaket Bestell-Nr. WAL112283

inkl. 2 Ü / F im DZ / Vorteilspaket Bestell-Nr. WAL111273

inkl. 5 Ü / HP im DZ / Vorteilspaket p. P. Bestell-Nr. WAL058201

Anreise: täglich ab sofort bis 15.12.2018. Ab 01.03.–29.12.2019.

EZ-Zuschlag ab 42 €

EZ-Zuschlag ab 258 €

EZ-Zuschlag ab 35 €

EZ-Zuschlag ab 45 €

EZ-Zuschlag ab 80 €

EZ-Zuschlag ab 50 €

EZ-Zuschlag ab 125 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

Anreise: täglich ab 22.11.–16.12.2018. Auch 3 Tage ab 129 € buchbar.

Anreise: täglich, ab 04.–16.10., 22.–24./29.–30.10., 18./19., 26.–28.11., 03./04./17.12.2018. 

Anreise: täglich ab 01.11.–18.12.2018. Ab 07.01.–15.04./22.04.–14.06./15.09.–31.10.2019.
Auch 6 Tage ab 249 € buchbar.

Anreise: täglich ab 24.05.–08.09.2019.

Anreise: Sonntag ab sofort bis 16.12.2018. Ab 13.01.–15.12.2019.

Anreise: So./Mo. ab 07.10.–21.10., täglich ab 22.10.–19.12.2018. Ab 07.01.–29.12.2019.

• 2 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet, 
• 1x Eintrittskarte Landesgartenschau 
 in Wassertrüdingen
• 1x Willkommenssekt
• 1x 4-Gang
• Seebauer´s Erinnerungshaferl
• Nutzung des Sauna- und Wellnessbereichs

• 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet, 
• 3-Gang-Abendmenü oder Buffet
• 1x Teilkörpermassage (30 min)
• 1x kleines Wellnesspräsent bei Anreise 
• Leihbademantel
• Nutzung des hoteleigenen Freizeitbereichs
• WLAN
• Parkplatz

LANDESGARTENSCHAU IN FRANKEN WEIMARS SCHÄTZE ENTDECKEN

HOTEL DIE ENTE VON WASSERTRÜDINGEN PARK INN BY RADISSON**** WEIMAR-LEGEFELD

 ab 189,- € p. P. im Doppelzimmer statt 315,- €   ab 239,- € p. P. im Doppelzimmer

AKTIPLUS 
VORTEILSPAKET:

AKTIPLUS 
VORTEILSPAKET:

3 Tage 
Landes-
gartenschau 2019 
ab 189,– €

4 Wellness- 
und Wohlfühltage
Preisvorteil 
bis zu 76,– €

inkl. 2 Ü / F im DZ / Vorteilspaket p. P. Bestell-Nr. WAL114288 inkl. 3 Ü / HP im DZ / Vorteilspaket p. P. Bestell-Nr. WAL034204

Mit Kindern buchbar

Mit Kindern buchbar

Mit Kindern buchbar

7 Wellness- 
und Wohlfühltage
Preisvorteil 
bis zu 40,– €

Unser Gesamtangebot online:
www.aktiplus.de/wal

Buchung unter www.aktiplus.de/wal

Bei Fragen zur Buchung 
unter Tel. 0 79 31 9 64 97-29, Mo.- Fr. von 8 bis 18 Uhr

Veranstalter: 
AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18
97980 Bad Mergenheim

www.Spenden-DRK.de/Kinder

IBAN: DE63370205000005023307

BIC: BFSWDE33XXX

Stichwort: Kinder dieser Welt

SCHENKEN SIE 
Kindern dieser Welt Hoffnung!

Ein Inserat in 
Das Örtliche
bringt Kunden.

Das Örtliche

Ein Angebot Ihrer Verlage Das Örtliche.



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 7. OKTOBER 2018 ANZEIGEN14

Fragen zu Ihrer Prospektwerbung 
beantworten wir Ihnen gern.

Lange Straße 14
29664 Walsrode
Tel. (0 5161) 60 05-22
oder E-Mail: 
Anzeigen@wz-net.de

Beachten Sie heute die Pro spek te fol-
gender Firmen. Es kann sein, dass Sie
sie nicht vorfinden, da unsere Kunden
manchmal nur Teilgebiete belegen.

IMPRESSUM
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J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: 05161/6005-0
Telefax: 05161/6005-28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de
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             GmbH & Co. KG
             Hanns-Hoerbiger-Straße 6
             29664 Walsrode
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers oder der Verfasserin
wie der und müssen nicht mit der Meinung der
Redaktion übereinstimmen.
Für unaufgefordert eingesandte Manuskripte,
Bil der, Bücher und sonstige Unterlagen wird
kei ne Gewähr übernommen.

Bestellschein für private Kleinanzeigen*
Walsroder Zeitung und/oder Wochenspiegel

* Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt
keinem erwerbswirtschaftlichen Zweck dient.
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter
Telefon (0 5161) 60 05 32 

Kunde

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geb.-Datum:

❑ SEPA-Lastschrift

IBAN:

BIC:

❑ Barzahler     ❑ Scheck anbei

Text (bitte in Druckbuchstaben)

3,50

4,30

5,10

5,90

6,70

Chiffre-Abholung + 3,57 e oder Chiffre-Zusendung + 8,21 e pro Veröffentlichung.

Chiffre       ❑ Abholer         ❑ Post

Ausgabe

Wochenspiegel Sonntag
Anzeigenschluss Donnerstag 16.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

AAuussggaabbee

WZ Dienstag + Wochenspiegel Donnerstag
Anzeigenschluss Montag 11.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

Datum                          Unterschrift

Rubrik

❑ Baumarkt 110 ❑ Zweiräder 204 ❑ Stellengesuche 411 ❑ Bekanntschaften** 800

❑ Mietgesuche* 170 ❑ Verkäufe 320 ❑ Veranstaltungen 700 ❑ Tiermarkt 840

❑ Automarkt 201.. ❑ Ankäufe 350 ❑ Camping 711 ❑ Verloren/Gefunden 845

❑ Für den Bastler 20141 ❑ Landwirtsch./Garten 360 ❑ Hobby/Freizeit 712 ❑ Verschiedenes 850

* Allgemeine Immobilien-Anzeigen und Vermietungsangebote nur zum Tarifpreis.

** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nr. versehen (keine Telefonnummer).

Walsroder Zeitung • Lange Straße 14 • 29664 Walsrode

❑ Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

Hobby, Freizeit

Der neu gegründete Freizeit-
treff bietet für humorvolle Inte-
ressierte (40 - 60 J.), gesellige
Abende und gemeinsame Akti-
vitäten.
Hast du Lust uns kennenzuler-
nen? Unser nächstes Treffen ist
am 13.10. um 18 Uhr in der La
Brasserie Walsrode.
Info unter: d 05162 / 9866083

Bekanntschaften

Junggebl. 66-Jährige möchte
aufgeschl. Mann für schö ne
D inge im Leben kennelernen.
N ur N ichtraucher. Zuschr. an
den Verlag unter WAL 1599396

E r, 5 5 J., 1,85 m , schlank, Bril-
le, su. S ie, 45 - 55 J ., würde
m ich über kreative und lustige
Einsendungen freuen.
Zuschr. an den Verlag unter
WAL 1599395

Kontakte

R osi (67 J.)
d 01523 / 6764912

Unterricht

Info’s  - Gebühren - Anme ldungen
www.Musikschule-Nicolaus.de

Te l. 0 51 61 / 7 16 51
Verschiedenes

Haushaltsau
ösungen
– En t rüm pe lunge n  –
besenre ine  Übergabe.
� 0176 / 70 9183 66

A chtung! W ir p utz en Ihre
F enster. S c h n e ll, s a u b e r u n d
p re is w e rt. H a u s k o m p le tt a b
60,-€+ M w s t. W o h n u n g k o m -
p le tt a b 40,- €+ M w s t. W in te r-
g ä rte n u . R a h m e n a u f A n fra g e .
D ie W aschbären.
d 05161 / 48 6576

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Susanne Ahrens
Bahnhofstr. 12, 27336 Rethem
� 0 5165/2913 83

E rled ige gut und gü nstig F lie -

s e n - u n d M a le ra rb e ite n .

d 0171 / 38 54906

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist!

J. Gronemann GmbH & Co. KG · Lange Straße 14
29664 Walsrode · Tel. (0 51 61) 60 05 - 0 · kalender@wz-net.de

Eisenbahnen in
Niedersachsen

Das Streckennetz in Niedersachsen hat sich in
den letzten Jahrzehnten massiv gewandelt.
Neubauprojekte, Stilllegungen und Reaktivie-
rungen wurden diskutiert, beschlossen und
teils wieder verworfen.
Erfolgsautor und Eisenbahnfotograf Christoph
Riedel lädt mit rund 160 zumeist unveröffent-
lichten Bildern aus seiner Sammlung zu einer
nostalgischen Bahnreise von der Bundes-
bahnzeit der 70er-, 80er- und 90er-Jahre bis
in die von zahlreichen Privatbahnen geprägte
Gegenwart ein. Im Mittelpunkt stehen die
umfassenden technischen Veränderungen im
Personen- und Güterverkehr auf und neben
den Gleisen sowie der Wandel der Fahrzeuge

und Bahnhöfe zwischen dem Weserbergland und den Ostfriesischen Inseln,
dem Emsland, der Lüneburger Heide und dem Wendland. Erinnerungen an die
letzten eingesetzten Dampf- und Schnellzuglokomotiven komplettieren den
kurzweiligen Bilderbogen. Dieser Band ist ein Muss für Technikliebhaber und
alle, die sich für den Bahnverkehr in Niedersachsen interessieren.

nur 19,99 5gebunden
170 × 240 mm
120 Seiten

Passbilder
ab 7,95

Walsrode - Lange Straße 21 - 0 5161/ 58 84

WO SONST

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_45x90_Version_Taucher_4c.indd   107.08.17   12:17
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WALSRODE. Wer ihn ansieht,
betrachtet einen superschi-
cken Mittelklassekombi und
stellt fest, dass er mit allen
Annehmlichkeiten gesegnet
ist, die in der Premiumklas-
sen schnell zu dem Ergebnis
führen: zu teuer. Aber Kia
hat offensichtlich so kalku-
liert, dass auch der Autofah-
rer auf der Aktiva-Seite sein
soll. Die Koreaner mit euro-
päischem Know-how und
deutschen Genen im Auto-
mobilbau haben seit Lan-
gem die Überholspur einge-
schlagen und sind mit dem
Modell Optima Plug-in be-
reits an nahezu allen Mitbe-
werbern vorbeigefahren.
Während sich bei einigen
deutschen Autoherstellern
die Probleme so sehr häu-
fen, dass man aufgrund der
Abgasverordnungen nicht
einmal konventionelle Fahr-
zeuge ausliefern kann, hat
Kia mit dem Optima Sports-
wagon Plug-in Hybrid ein
Auto in den Markt gefahren,
das mit 33 Gramm CO2-
Emissionswerten im Lande
der Automobilindustrie bei
den Herstellern für lange
Gesichter sorgt.

Der Optima in der Lang-
form und mit der optimalen
Kombination aus Verbren-
nung und Strom ist längst
raus aus den Diskussionen,

fährt vornweg, wenn nüch-
terne Fakten gefragt sind.
Während Unentschlossene
noch zweifeln, wie weit man
mit einer Batteriefüllung
fahren kann, sind aufgeklär-
te Köpfe schon lange in dem
Fahrzeug unterwegs. Hat
ein Autofahrer eine han-
delsübliche Steckdose für
Lichtstrom im Hause oder
sogar eine Schnellladestati-
on in der Nähe, wird schnell
eine begeisternde Symbiose
zwischen Fahrzeug und Au-
tofahrer wachsen.

Im Test hat das Fahrzeug
bewiesen, dass es täglich
mindestens 50 Kilometer
weit unterwegs sein kann,
ohne auch nur einen Trop-
fen Benzin zu verbrauchen.
Geschwindigkeiten im Elek-
tromodus sind bis 120 km/h
möglich. Einzig über Nacht
sollte die hauseigene Steck-
dose als Andockstation ge-
nutzt sein. Damit sind Pend-
ler auch dann restlos glück-
lich, wenn der Weg zur Ar-
beitsstelle etwas weiter ist.
Die 156 PS aus dem Ver-
brennungsmotor reichen
nicht nur für höchst sportli-
che Auftritte, sie können
den Aktionsradius ohne Pro-
bleme so weit halten, wie
bei jedem anderen benzin-
betriebenen Automobil
auch. In Verbindung mit

den 68 Pferdestärken aus
dem Elektroaggregat reicht
das für 205 PS Systemleis-
tung.

Bei den Testfahrten, die
teilweise eine Distanz von
weit über 500 Kilometer
aufwiesen, geriet der Ben-
zintank nahezu in Verges-
senheit, weil das Kombimo-
dell nicht mehr als 5,2 Liter
verbrauchen wollte. Dabei
musste das Fahrzeug nicht
einmal im Schongang be-
trieben werden. Für hun-
dert Kilometer im Elektro-
modus sind übrigens ledig-
lich 12,3 Kilowattstunden
Strom nötig. Auch Rekupe-
rationsenergie wird von der
Batterie aufgefangen. Die
6-Gang-Automatik reicht
die Leistung je nach
Wunsch des Fahrers an die
Vorderräder weiter. Entwe-
der im Strom-Verbrenner-
Mix oder als pure Energie
aus dem gewählten Modus.
Im Übrigen bewegt sich der
ausgesprochen geräumige
Kombi nicht nur im Elektro-
modus nahezu lautlos über
die Straßen. Die Passagiere

werden von einem Raumge-
fühl empfangen, das ihnen
bestenfalls aus der Luxus-
klasse bekannt sein dürfte.

Der Innenraum ist ohne-
hin einen Pflichtbesuch
wert, denn hier dominieren
alle Attribute, die ein Fahr-
zeug haben sollte. Das
reicht von den übersichtli-
chen Instrumenten mit gro-
ßem Bildschirm über die
unterschiedlichen Wahl-
möglichkeiten des Betriebs-
systems, der höchst komfor-
tablen Ausstattung mit
Soundanlage und Einpark-
system und den Sicherheits-
features bis hin zur adapti-
ven Geschwindigkeitsrege-
lung mit Notbremsfunktion.

Die Fahreigenschaften
des Optima Sportswagon
sind übrigens so lobens-
wert, wie sie ansonsten nur
in der Oberklasse oder dar-
über zum Ausdruck kom-
men. Auch wenn der Opti-
ma Plug-in Hybrid in seiner
gestreckten Form etwas
mehr als 1.800 Kilogramm
auf die Waage bringt, kön-
nen ihm noch 1.500 Kilo-

gramm angehängt werden,
was seine Allgemeintaug-
lichkeit unterstreicht. Un-
eingeschränkte Fahrfreude
bei günstigen Kosten ist
dem Halter somit in allen
Disziplinen gewährt, auch
ungeachtet der 7-Jahres-
Garantie, die Kia bei allen
Modellen gewährt.

Wer den Optima Sports-
wagon 2.0 GDi Plug-in Hy-
brid in der hochwertigen
Ausstattung Spirit kauft,
legt 45.940 Euro auf den La-
dentisch. Sollen noch eine

Volllederausstattung mit
Sitzheizung vorn und hin-
ten sowie Sitzbelüftung bei
heißen Temperaturen, eine
elektrische Heckklappe und
eine Metalliclackierung da-
zukommen, werden nicht
mehr als 49.090 Euro dar-
aus. Das ist ein fünfstellig
geringerer Betrag, als ein
vergleichbares Fahrzeug
anderer Hersteller kosten
würde, wobei diese häufig
nicht einmal in der Lage
sind, solche Automobile zu
bauen. Kurt Sohnemann

Denkzettel als To-Do-Liste für die Etablierten
Kia Optima Plug-in Hybrid bietet eine Technologieofferte für sparsame Normalverdiener

Der Kia Optima bietet die optimale Kombination aus Verbrennung und Strom. Foto: sohnemann

Kia Optima Sportswagon 2.0 GDi Plug-in Hybrid
Hubraum: 1.999 ccm – Zylinder: 4 Reihe/+ Elektro – Leistung kW/PS: 151/205
6-Gang-Automatikgetriebe – Max. Drehmoment: 375 Nm/2.330 U/min.

Höchstgeschwindigkeit: 192 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 9,7 Sek.
Leergewicht: 1.815 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.270 kg

Anhängelast gebr.: 1.500 kg – Gepäckraumvolumen: 440-1.574 Liter
Tankinhalt: 55 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (Test): 5,2 l/100 km

Effizienzklasse: A+ – CO2-Ausstoß (WA): 33 g/km - Euro 6d Temp

Grundpreis: 41.940 Euro

Automobil-Check: Kia Optima

An der Autobahn 34 · 29690 Buchholz · Telefon 0 50 71/ 51150
Fax 0 5071/ 511515  ·  info@autoservice-herbst.de

Ihr KIA-Service-Partner
seit über 20 Jahren.

Service
Reifen-Wechsel-Wochen
Räderwechsel inkl. Montage und auswuchten

25,00 E
Unser Komplettpaket
inkl. Räderwäsche, umstecken, auswuchten 
und Einlagerung pro Saison 61,00 E

DORFMARK (sho/rie). Auf
großes Interesse stieß am
vergangenen Wochenende
die Kia-Eröffnungsfeier des
Autohauses Johannes in
Dorfmark. Dabei gab es ne-
ben den zahlreichen Kia-
Modellen weitere High-
lights wie ein regionales
Catering, ein Riesen-Dart-
board, einen Ballon- und
Zauberkünstler, Lounge-
Musik sowie Kinderschmin-
ken. „Wir haben viele gute
Gespräche geführt und na-
türlich auch Autos ver-
kauft“, freute sich Sara
Hoffmann, kfm. Leitung des
Autohaus Johannes. „Sams-
tag war der Andrang so
groß, dass unser Catering,
trotz Nachschub, bereits um
15 Uhr komplett ausver-
kauft war.“

Das Publikum war bunt
gemischt und reichte vom
jungen Erwachsenen über
junge Familien bis hin zum
„Best Ager“ sowie Senio-
ren. „Es schien, als hätte je-
de Generation ihr eigenes
Modell gefunden. Die jun-
gen Erwachsenen waren
verliebt in den Kia Stinger,
aber auch in den neuen Kia
Ceed. Die jungen Familien
hatten eher Interesse an
dem Kia Sportage sowie
dem Kia Ceed Sportswa-
gon. Die Modelle Sorento
und Venga fanden insbe-

sondere Anklang bei den
,Best Agern‘ und die Senio-
ren interessierten sich pri-
mär für die Modelle Stonic
oder Picanto und teils auch
für den Sportage“, beob-
achtete Hermann Johannes,
Senior-Chef des Unterneh-
mens. „Aber ein Modell
hatte es allen Generationen
angetan: der Kia Niro, der
Hybrid unter den Model-
len“, stellte Stefan Johan-
nes, Junior-Chef des Auto-
hauses, fest.

Auffällig sei gewesen,
dass viele Interessenten po-
sitiv überrascht waren über
die Modellvielfalt sowie
über die Innovationen - alle
Fahrzeuge verfügen bereits
jetzt über die Abgasnorm
Euro 6d Temp, die erst 2019
verpflichtend wird -, als
auch über das neue, schicke
Design. Insbesondere die
7-Jahre-Kia-Hersteller-Ga-
rantie sei auf großes Inter-
esse sowie positives Erstau-
nen gestoßen.

Starkes Interesse am neuen Kia-Angebot

Großer Andrang herrschte bei der Kia-Eröffnungsfeier des Dorf-
marker Autohauses Johannes. Foto: red

Ihr neuer 
KIA-Vert ragshändler

in Dorfmark

Anzeige

Anzeige

WALSRODE (ampnet/jrei).
Mazda war im September
in Deutschland gut unter-
wegs: Im Vergleich zum
Vorjahresmonat steigerte
die Marke ihre Neuzulas-
sungen um 1,8 Prozent
auf 7010 Autos, während
der Gesamtmarkt ein Mi-
nus von 30,5 Prozent auf-
wies. Mit 3,5 Prozent
Marktanteil erzielte das

Unternehmen den besten
September-Wert seit 30 Jah-
ren und war damit die zu-
lassungsstärkste japanische
Marke im deutschen Markt.
Unter allen Herstellern lag
Mazda mit den Neuzulas-
sungen auf Platz acht.

In der internen Rangliste
hat sich der kompakte SUV
CX-5 wieder an die Spitze
geschoben. Auf ihn entfie-

len knapp 2200 Einhei-
ten. Dahinter folgen der
CX-3 mit rund 1700 Neu-
zulassungen und der
Mazda3 mit knapp 1100
Einheiten.

Nach den ersten drei
Quartalen des laufenden
Jahres liegt Mazda mit
51.330 Neuzulassungen
annähernd auf dem Ni-
veau des Vorjahres.

Mazda war im September gut unterwegs
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29.
2. FEBRUAR 19
15:30 UND 20:00 UHR

Walsrode: 
Ticket Center 

Schwarmstedt: 
Kaufhaus GNH

Bad Fallingbostel:
Tourist-Information 

TICKETS 

HEINRICH KEMNER-HALLE
WALSRODE-KRELINGEN

www.sportgala-walsrode.de

28.

28.

28.
Dorfmark:
Dorfmark Touristik

Soltau:
Soltau-Touristik

Heidekreis:
Volksbank Lüneburger Heide
(Filialen des Heidekreises)

Parkett
Fertig- oder Verlegeparkett 

Landhausdielen oder Laminat

Ihr Tischler

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

Anzeige

KIRCHLINTELN (sli/rie). Die
zahlreichen „Souly“-Fans
können sich freuen: Am
Sonnabend, 20. Oktober,
gastiert die Band im Lintler
Krug.

Es ist schon erstaunlich,
wie sich das Musikprojekt
„Souly“ von Jahr zu Jahr
weiterentwickelt. Vor 14
Jahren als fünfköpfige Band
gegründet kam bald eine
hochkarätige Gesangsgrup-
pe dazu. Ein eigenes Studio
wurde gebaut, in dem gera-
de eine ganze Reihe selbst
geschriebener Songs produ-
ziert werden, und die Band
ist in verschiedenen Beset-
zungen an fast jedem Wo-
chenende live unterwegs.
Sie lässt es sich aber nicht
nehmen, mindestens zwei
große Konzerte pro Jahr im
Heimatkreis Verden zu ge-
ben – so wie jetzt im Lintler
Krug.

Das Programm ist ab-
wechslungsreich wie immer
bei „Souly“: Highlights aus
allen Bereichen des Jazz/
Pop/Soul-Spektrums sind
Zentrum der Konzerte.
Diesmal sind Latin-Klassi-
ker wie „Agua de Beber“
oder „One Note Samba“

dabei – präsentiert von der
deutsch-peruanischen Sän-
gerin Julie Kempski,
Soul/Jazz-Hits wie Stevie
Wonders „I wish“ oder „Au-
tumn Leaves“, mit denen
sich „Souly“-Gründungs-
mitglied Melanie Czapp
vorstellt, die nach einer Mu-

sicalausbildung in Hamburg
und England zurück in der
Band ist, aber auch Pop-
songs wie Lady Gagas „Po-
kerface“, speziell arrangiert
für die ausdrucksstarke
Stimme von Johanna Rött-
ger.

Die Band freut sich, dass

außerdem auch die „Souly
Voices“ Teil des Programms
sind. Die achtköpfige Ge-
sangsgruppe tritt auch un-
abhängig von der Band auf,
vor allem in Kirchen und
Kulturhäusern – für den
Krug hat sie sich aber mit
den Groove-Spezialisten

der „Souly“-Rhythmusgrup-
pe zusammengetan. Das
sind Gert Alsleben (Piano),
Michael Thomas (Gitarre),
Philipp Pfeffer (Bass) und
Tim Rosebrock (Schlag-
zeug). Sie sorgen wie im-
mer für die musikalische
Basis des gut gelaunten
Programms.

Glücklich ist „Souly“
auch, dass seit einem Jahr
mit Birgit Beek eine ausge-
zeichnete Flötistin Teil des
Teams ist. Sie ist sowohl in
den Latin-Arrangements,
als auch in einem rasanten
Flöten/Band-Arrangement
zu hören. Für besondere
Momente im „Souly“-Pro-
gramm sorgen auch die
Songs von Band-Komponist
Gert Alsleben – auch im
Krug sind zwei neue Songs
aus seiner Feder dabei.

Karten gibt es im Vorver-
kauf in Kirchlinteln bei der
Tankstelle Bomnüter, im
Tourismusbüro und im Rei-
sebüro Frauke Heins - Take
Off-Reisen (vormittags), Al-
te Dorfstraße. Kartenreser-
vierungen sind auch bis
zum Vorabend des Konzer-
tes per E-Mail an krug-
events@gmx.de möglich.

Highlights aus Jazz, Pop und Soul
Konzert der Band „Souly“ zusammen mit der Gesangsgruppe „Souly Voices“ im Lintler Krug

Die Band „Souly“ gastiert zusammen mit ihrer Gesangsgruppe „Souly Voices“ am 20. Oktober im
Lintler Krug. Foto: red

Der Gute Heinrich (Che-
nopodiacea) wird auch
Dorf-Gänsefuß und Wil-
der Spinat genannt. Die
krautige, ausdauernde
Pflanze wird zwischen 20
und 60 Zentimeter hoch
und kommt auf Brachflä-
chen und an Zäunen und
Wegen vor.
Der Gute Heinrich ist ei-
ne alte Kulturpflanze.
Man kann sich Saatgut
besorgen und ihn im Gar-
ten aussäen. Er ist selten
und gilt als gefährdet,
steht bald auf der roten
Liste. Daher wäre es eine
gute Sache, ihn in Gärten
aufleben zu lassen.
Die Blätter sind mehlig
bestäubt und am Rand
gewellt, erscheinen an-
fangs noch rötlich. Dann
sind sie am köstlichsten.
Wenn die Pflanze blüht,
rispenartig und rot-braun,
sind die Blätter zwar

noch zum Verzehr geeig-
net, werden jedoch ziem-
lich herb. Der Spinat, den
wir heute kennen, ist ein
Nachfahre der Pflanze.
Roh oder gekocht sind
die Blätter „gut“ und lie-
fern Vitamine und Mine-
ralstoffe. Der Eisengehalt
ist besonders hoch.
Die Pflanze hat eine
leicht abführende Wir-
kung und ist reich an Vi-
tamin A und C sowie Ka-
lium. Wegen des Gehal-
tes an Oxalsäure ist maß-
voller Verzehr angeraten,
wie auch beim normalen
Spinat. Und immer kom-
biniert mit Milchproduk-
ten, die dann Oxalsäure
binden.
In der Volksmedizin hat
man den Guten Heinrich
oft verwendet. Umschlä-
ge mit gekochten Blättern
sollen Hautverletzungen
heilen. Aus der Wurzel
wurde ein Hustenmittel
für Schafe bereitet.

Kräuterfachwirtinnen informieren:

Guter Heinrich

Monika Simon-Weber
Foto:red

WALSRODE. Am Freitag, 12.
Oktober, findet im Rahmen
des Ferienprogramms des
Kulturzentrums „mitten-
drin“, Moorstraße 89, von
14 bis etwa 19 Uhr ein Yu-
GiOh-Turnier statt. Alle
Spieler ab 8 Jahren sind
willkommen. Zu gewinnen
gibt es Boosterpacks, Sam-
melordner und vieles mehr.
Jeder Spieler erhält einen
Preis. Das Turnier ist kos-
tenlos. Ein Taschengeld für
Getränke und Hotdogs soll-
te mitgegeben werden. Die
Spielregeln können am Tur-
niertag eingesehen werden.
Wer Interesse hat, kann sich
per E-Mail an johnel-
frik999@arcor.de oder di-
rekt im „mittendrin“, Tele-
fon (05161) 2664 (AB bis 10.
Oktober), anmelden.

YuGiOh-Turnier
im „mittendrin“

OSTENHOLZ. Der TuS Ein-
tracht Ostenholz möchte
sich mit einem gemeinsa-
men Frühstück im „Kleinen
Onkel Nickel“ in Ostenholz
bei allen Organisatoren und
Helfern für ihre Unterstüt-
zung des Sportfestes bedan-
ken. Stattfinden wird dies
am Sonnabend, 13. Okto-
ber, ab 9:30 Uhr. Anmel-
dungen per E-Mail an in-
fo@tus-ostenholz.de oder
unter Ruf (0173) 2197386.

Frühstück
für Helfer

RETHEM. Der Kirchenkreis
Walsrode lädt ein zum be-
sonderen Gottesdienst. Das
„Fest des Glaubens“ wird
am 14. Oktober in Rethem
und am 21. Oktober in Bier-
de gefeiert. Die Gottes-
dienste beginnen jeweils
um 10 Uhr in der Kirche.

Besondere
Gottesdienste

SCHWARMSTEDT. Warum
verfärben sich im Herbst
die Blätter und warum heißt
der Herbst „Herbst“? Auf
diese Fragen gibt es am
Donnerstag, 11. Oktober, ab
16 Uhr Antworten beim Se-
niorenbeirat Schwarmstedt.
In seinem Büro, Hauptstra-
ße 4, geht es bei Kaffee, Tee
und Gebäck um die Beson-
derheiten der Jahreszeit.

„Herbst“ beim
Seniorenbeirat

Anzeige

WALSRODE (rka/rie). Die
Tanzsportabteilung des TV
Jahn Walsrode möchte im
Saal des Forellenhofes wie-
der in den 1. Advent feiern.
Zu diesem 49. Ball am
Sonnabend, 1. Dezember,
sind alle - auch Nichtmit-
glieder - eingeladen.

„The funnies“ aus Braun-
schweig werden mit Tanz-

und Stimmungsmusik die
richtige Ballatmosphäre
schaffen und zum Schwofen
einladen. Nicht die hohe
Kunst im Tanzen ist gefragt,
sondern Tanzen für jeder-
mann. Der Forellenhof wird
die Gäste mit einem Will-
kommensdrink begrüßen
und mit speziellen kleinen
Menüs für das leibliche

Wohl sorgen. Wie in den
Vorjahren werden hoch-
klassige Showeinlagen in
den Standard- und Latein-
amerikanischen Tänzen die
Highlights sein.

Alle Teilnehmer erhalten
einen reservierten Platz,
und den Tischwünschen
von ganzen Gruppen soll
weitgehend entsprochen

werden. Karten gibt es nur
im Vorverkauf in der TVJ-
Geschäftstelle, Moorstraße
10, Anja Hoburg/Sylvia
Baumgarten, Ruf (05161)
7870756, Fax (05161)
7872109 oder E-Mail in-
fo@tvjahn-walsrode.de.
Auch die Mitglieder der
Tanzsportabteilung nehmen
Kartenwünsche entgegen.

Jahresball des TV Jahn Walsrode am 1. Dezember
VISSELHÖVEDE. Vom 15.
Oktober bis 17. Dezem-
ber findet montags von
18:30 bis 20 Uhr im Haus
der Bildung beim
Kneipp-Verein Visselhö-
vede ein neuer Kundali-
ni-Yoga-Kurs statt. Dieser
ist auch für Neueinsteiger

geeignet, die Übungen
können der individuellen
Beweglichkeit angepasst
werden. Unverbindliches
„Reinschnuppern“ ist an
einem Abend möglich.
Infos und Anmeldungen
bei Bernd Wichmann, Te-
lefon (05191) 18857.

Kundalini-Yoga beim Kneipp-Verein
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